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Liebe FSV’ler, liebe Leserinnen und Leser unseres FSV-Kuriers,

es ist eine Tradition, dass unser FSV-Kurier kurz vor Weihnachten an alle 
Mitglieder und Oberferrieder Haushalte verteilt wird. Damit möchten wir auch 
jene erreichen, die nicht regelmäßig im Espenpark vorbeischauen, und sie über 
das aktuelle Geschehen in unserem kleinen, aber feinen Verein informieren.

Als ich mir erste Gedanken darüber machte, was ich in diesem Jahr schreiben 
könnte, schien es zunächst schwierig, passende Themen zu finden. Das Jahr 
verlief ruhig, und auf den ersten Blick gab es wenig Besonderes zu berichten. 
Doch ich musste schnell feststellen, dass dem nicht so war. Beim Durchsehen 
unserer Beiträge auf Instagram und Facebook wurde deutlich, dass wir auch 
heuer wieder einiges bewegt haben – und mit Stolz auf das zurückblicken 
können, was gemeinsam erreicht wurde.

Bereits im vergangenen Jahr haben wir 
mit der Sanierung unseres Gastraums, des 
Thekenbereichs und der Küche begonnen. Aus 
der ursprünglichen Idee, die Räume lediglich 
etwas aufzufrischen, entwickelte sich schnell 
eine umfassende Komplettsanierung des 
gesamten Bereichs. Im Zuge dessen wurden 
ein neuer Boden inklusive Fußbodenheizung 
verlegt, eine moderne Akustikdecke 
eingebaut und alle Wände neu verspachtelt. 
Auch die komplette Elektroinstallation samt 
Beleuchtung wurde erneuert. Zusätzlich 
konnten wir sowohl eine neue Küche als auch 
eine neue Theke einbauen und den Bereich damit grundlegend modernisieren. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern: den Unterstützern bei 
den Abrissarbeiten, den Installateuren, Elektrikern, Schreinern, Malern und 
Fliesenlegern sowie schließlich dem Deko-Team und den Putzfeen. Ohne 
euren Einsatz während der viermonatigen Bauzeit wäre es nicht möglich 
gewesen, unsere Jahreshauptversammlung bereits im April wieder im 
Gastraum abzuhalten. Leider blieb aus Zeitgründen der Thekenbereich bislang 
unvollständig. Wir hoffen jedoch, dass die Fertigstellung im Winter gelingt und 
wir unsere kommenden Veranstaltungen dann im vollständig renovierten 
Gastraum durchführen können. Da während der Bauphase das halbe Sportheim 
als Lagerraum genutzt werden musste und dennoch ein Bereich für den 
Stammtisch sowie für Sitzungen erforderlich war, wurde kurzerhand die Kabine 
3 als provisorischer Gastraum eingerichtet. Auch wenn der Platz mitunter etwas 
knapp war, erfüllte das Provisorium seinen Zweck erstaunlich gut.

Parallel zur Renovierung des Gastraums hat Manni mit seinem Team die 
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Vorarbeiten für die neue PV-Anlage durchgeführt. In unzähligen Arbeitsstunden 
wurde ein neuer Sicherungskasten installiert und jeder einzelne Schalter und 
jede Steckdose neu zugeordnet. Auch euch allen vielen Dank für eure Geduld 
mit den Kabeln und die hervorragende Arbeit.

Im Frühjahr wurde die PV-Anlage einschließlich Speicher zur Eigenstromnutzung 
installiert. Mit dieser Investition wurde ein wichtiger Schritt getan, um unser 
Sportheim mittelfristig nahezu autark betreiben zu können. Besonders im 
Sommer konnten wir den gesamten Strombedarf ohne Bezug aus dem 
öffentlichen Netz decken. Erst im Herbst, wenn während des Trainings- und 

Spielbetriebs das Flutlicht benötigt wird, ist 
ein zusätzlicher Stromzukauf erforderlich. 
Vielen Dank an Manuel Engelbrecht mit 
seiner Fa. EMELTEC aus Pyrbaum für die 
hervorragende Beratung und Installation der 
Anlage.

Das Sommerloch wurde in den sozialen 
Medien mit der Baumpflanzchallenge 

überbrückt. Anfangs noch frohen Mutes nicht nominiert zu werden, wurden 
wir von unseren Nachbarn vom SV Unterferrieden benannt. Mit einer kleinen 
Gruppe haben wir eine kurze regenfreie Zeit genutzt und am Spielplatz einen 
Baum gepflanzt. Ob dieser irgendwann den gewünschten Schatten spendet? 
Man wird sehen.

Nachdem unser Nebenraum länger als 
Lagerraum gedient hat, kann dieser jetzt 
auch wieder genutzt werden. Hier steht 
seit kurzem auch ein Billardtisch, der 
zu einer Tischtennisplatte umge-baut 
werden und von jedem der Lust hat 
genutzt werden kann. Vielen Dank an Flo 
Töpert für den Tisch.

Nicht nur im Bereich der Infrastruktur 
hat sich in diesem Jahr viel bewegt. Auch 
aus sportlicher Sicht gibt es sehr erfreuliche Entwicklungen, auf die ich kurz 
eingehen möchte. Ausführliche Berichte findet ihr auf den folgenden Seiten.

Als erstes möchte ich mich einer meiner Lieblingsthemen widmen. Es geht um 
die Schiedsrichter. Mittlerweile ist es der 10. Kurier bei dem ich als Vorstand 
die ersten Worte schreiben darf. Neunmal habe ich in meinen Berichten dazu 
aufgerufen, dass wir im Verein dringend neue Schiedsrichter brauchen. Nie 
hat mein Aufruf den gewünschten Erfolg gebracht. Leider. Aber in diesem 
Jahr war alles anders. Mit Dani Haas, Ben Koch, Julian Matschke sowie Marty 
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und Jannik Schneider haben insgesamt fünf FSV’ler die Schiedsrichterprüfung 
bei verschiedenen Lehrgängen abgelegt und mit Thomas Petschnig steht ein 
weiterer zukünftiger Schiedsrichter in den Startlöchern. Damit haben wir ab 
der Rückrunde 7 Schiedsrichter und können unser Soll mehr als erfüllen. Vielen 
Dank für eure Bereitschaft für den FSV als Schiedsrichter unterwegs zu sein. 
Ohne Schiedsrichter gibt es keinen Fußball! Falls noch jemand Interesse an 
diesem besonderen Hobby hat, der nächste Lehrgang findet im März 2026 in 
Berngau statt. Meldet euch, wir werden alles weitere in die Wege leiten.

Zwei Höhepunkte bei unseren Fußballerinnen und bei der AH waren einmal 
der Gewinn des BFV-Kreispokals unserer Damenmannschaft in Ezelsdorf und 
die Meisterschaft der AH in der Kreisliga verbunden mit dem Aufstieg in die 
Bezirksliga. Herzlichen Glückwunsch zu den beiden Titeln. 

Des Weiteren gibt es für alle Kinder zwischen 6 und 9 Jahren seit September eine 
neue Tanzgruppe. Es freut mich, dass mit Anna, Luisa und Mia drei junge Mädels 
diese Gruppe leiten und sich beim FSV engagieren. Es ist wichtig, bereits jetzt 
junge Leute in die Vereinsarbeit einzubinden. Das ist unsere Zukunft! 

Auch das neue Jahr hält wieder viele Neuigkeiten parat. Aktuell planen wir neue 
Projekte, um auch weiter unser Sportgelände für die Zukunft fit zu machen. Lasst 
euch überraschen, weitere Infos gibt es an der Jahreshauptversammlung am 13. 
März 2026 im Sportheim. Auch stehen an diesem Tag wieder Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Auch wenn es immer schwieriger wird, versuchen wir in diesem 
Jahr bereits an der Versammlung einen Wahlvorschlag zu präsentieren. Schauen 
wir mal, ob es klappt. Falls jemand Lust hat in der Verwaltung mitzuarbeiten, 
kann er/sie sich gerne melden. Wir freuen uns auf jede Unterstützung.

Auch der Vergnügungsausschuss hat viele neue Ideen mit kleineren und größeren 
Veranstaltungen über das Jahr verteilt. Höhepunkt wird mit Sicherheit die 
Ausrichtung des Gemeindepokals am 10. und 11. Juli 2026 mit der Siegerehrung 
am Samstag. Also ihr merkt, auch das nächste Jahr wird nicht langweilig. Helfen 
wir wieder zusammen damit auch 2026 so viele Geschichten schreiben kann wie 
dieses Jahr. 

Für das vergangene Jahr möchte ich mich bei allen Unterstützern, Helfern und 
Mitgliedern herzlich bedanken. Ohne euch wäre all das Erreichte nicht möglich 
gewesen. Deshalb bleibt dem FSV weiterhin treu! 

Abschließend wünsche ich allen Lesern ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! Vielleicht sieht man sich am 29.12.2025 auf dem 
Oberferrieder Glühweinmarkt. Die Ortsvereine freuen sich darauf! 

Bis dahin alles Gute! Euer Vorstand Jörg Hornung
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Neue Mitglieder 2025

Neue Mitglieder 2025
❤-lich willkommen in der FSV-Familie

Bruss Sophie Cankaya Sercan Ehrenberger Heidi

Ehrenberger Thea Felber Louisa Gebhard Tobias

Glagla Irene Haseloff Cedric Haseloff Tobias

Hübner Sebastian Kellermann Helen Köwer Adrian

Köwer Jennifer Köwer Marlon Köwer Thomas

Liebel Bastian Löw Alina Meyer Ella

Petschnig Thomas Pölloth Christina Salinas Leistner Heike

Schuhbauer Josefine Ströbel Andrea Teupert Lea

Walter Michael Wegner Bernadette Wollny Jana



Zimmerei Christian Pölloth

- Dachstühle

- Carports

- Vordächer

- Dachdeckungen

- Holzzäune

- Trockenbau

Für jede Tätigkeit

im Holzbau steht

Ihnen ihr Fachmann

gerne zur Verfügung

Nürnberger Str. 70 90559 Oberferrieden Tel. 09183/3643

Mobil 0170/9649485

Baugeschäft Thomas Liebel 
Nürnberger Str. 36
Oberferrieden
90559 Burgthann

Tel.: 09183/901701
Fax: 09183/901702
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Öffentlichkeitsarbeit ist ein weit gefasster Begriff für das Management der 
öffentlichen Kommunikation von Organisationen gegenüber ihren externen 
und internen Teilöffentlichkeiten bzw. Anspruchsgruppen. Über welche Kanäle 
informiert euch eigentlich der FSV? Eine Übersicht (Stand 30.11.2025):

Ich möchte mich wieder herzlichst bei allen bedanken, die mir das vergangene 
Jahr unter die Arme gegriffen haben: Meinen Verwaltungs-Kolleg:innen für die 
super Zusammenarbeit und das Vertrauen. Bei Nessa, Max und Chris für die 
Berichte, bei Leni für die häufigere Vertretung in diesem Jahr hinter der Kamera 
(ich werde mein Amt wieder ernster nehmen 😉) und alle, die mich in der ein 
oder anderen Art unterstützt haben. Danke auch wie immer an meine ganzen 
Fotomotive, ohne die ich nichts zu knipsen hätte und die sich immer „wahnsinnig 
freuen“, wenn ich am Spielfeldrand mit meinem Apparat auftauche. 

Außerdem noch ein sehr persönlicher Dank 
an alle FSV’ler aus Verwaltung, Herren- und 
Damenmannschaft, die beim Spalierstehen 
an meiner Hochzeit dabei waren (Bilder bei 
den Gratulationen). Ich habe mich sehr geehrt 
gefühlt, dass für mich, die nicht direkt Teil der 
Mannschaften ist, Spaliergestanden wird. Das 
hat mir wieder gezeigt, dass der FSV mehr als 
ein Verein ist, er ist eine große Familie.

Bleibt vernetzt und folgt uns weiterhin fleißig 
auf dem digitalen Weg. Denn ihr wisst: 
#nurderfsv

Eure #socialselli

Social Media
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PARTL Neumarkt | Am Berliner Ring 4, 92318 Neumarkt
09181 32033 | www.team-partl.de | info@bmw-partl.de

FREUDE FOREVER

Das Füreinander zählt.

Ein Tarif für alle!

IHRE DIGITALE SICHERHEIT.
UNSERE PRIORITÄT.

Cyberversicherung

Robert Bachmeier
Mobil 0151 12158943, Robert.Bachmeier@debeka.de
Servicebüro Altdorf, Bahnhofstr. 2, Telefon 09187 4350511 
www.debeka.de
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Gibt’s für Kreuzbänder eigentlich Mengenrabatt? 

1. Mannschaft Saison 24/25

Die Erste startete die Sommerrunde von einem komfortablen fünften 
Tabellenplatz aus. Da wir auch gegen die vorne platzierten Mannschaften 
gepunktet hatten, sah alles nach einer entspannten Rückrunde aus. Das 
ausgegebene Ziel war es diesen Tabellenplatz zu halten. Die Vorbereitung 
lief auch durchaus positiv an. Das Spiel gegen den Kreisligisten aus Buch ging 
mit lediglich 1:0 verloren. Das Spiel gegen die Kreisklassenmannschaft aus 
Worzeldorf konnten wir mit 3:1 für uns entscheiden. 

Leider erwischten wir mit Trautmannshofen (2:0) und dem späteren Meister 
Deining (1:3) gleich zwei schwere Brocken und kassierten gleich zwei 
Niederlagen zum Start. Nach einem 5:0 Erfolg gegen Rasch, sowie einem 2:2 
Unentschieden gegen Ochenbruck sah eigentlich alles wieder gut aus. Allerdings 
kam es anschließend zu einer Negativserie, bei der wir aus den nächsten sechs 
Spielen nur einen Punkt beim 1:1 gegen Trautmannshofen erringen konnten. 
Die Spiele gegen Pyrbaum (2:0), Wolfstein (2:1), Pilsach (0:4), Stöckelsberg 
(0:3) und Postbauer (0:2) gingen allesamt verloren. Dadurch rutschten wir 
zwischenzeitlich auf den 10. Tabellenplatz ab. Es gelang uns erst im letzten 
Heimspiel den Negativtrend zu durchbrechen, als wir gegen Sindlbach mit 3:0 
gewinnen konnten. Das Highlight der Saison fand dann am letzten Spieltag in 
Oberwiesenacker statt. Hier reisten wir gemeinsam mit den Fans im FSV-Bus 
von Merz-Reisen an. Nach einem erfolgreichen Saisonabschluss mit einem 4:1 
Sieg ging es dann geschlossen auf das Feuerwehrfest in Ezelsdorf. 

Durch die beiden Siege zum Saisonabschluss konnten wir uns dann noch auf den 
8. Tabellenplatz verbessern. Unser langfristiges Ziel ist es unser Torverhältnis 
zu verbessern. Mit 53:48 haben wir zwar weniger Tore kassiert, allerdings auch 
weniger geschossen, so dass unterm Strich nur wenig Verbesserung erreicht 

Fußball 1./2. Mannschaft
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wurde. In der Fairnesstabelle haben wir jedoch einen hervorragenden 3. Platz 
erreicht. Das ist eine deutliche Verbesserung zur Vorsaison. 

Gegen Ende der Saison teilte uns unser Kapitän und erster Torhüter Fabian 
Frister mit, dass er in der kommenden Saison für Ezelsdorf in der Bezirksliga 
spielen möchte. Eine solche Chance bekommt man als Spieler nicht oft, so dass 
wir ihm hier auch keine Steine in den Weg legen wollen. Unglücklich daran ist, 
dass er sich bei Ezelsdorf dann verletzt hat und somit auch nicht spielen kann. 
Wir bedanken uns bei ihm für die geile Zeit beim FSV inklusive einer Meisterschaft 
mit ihm im Tor und wünschen ihm alles Gute auf dem weiteren Weg. 

2. Mannschaft Saison 24/25 

Die Rückrunde der 2. Mannschaft begann damit, dass Oberwiesenacker mal 
wieder seine Mannschaft zurückzog, so dass unser erstes Spiel direkt abgesagt 
wurde. Der tatsächliche Start ging dann leider gegen Trautmannshofen mit 3:1 
verloren. Danach konnten wir allerdings eine kleine Serie starten, bei der die 

Spiele gegen Deining (4:1), DJK Neumarkt 
(2:0) sowie Rummelsberg (9:0) gewonnen 
werden konnten. Beim Derby in Burgthann 
ergab sich ein 0:0 Unentschieden. Nach 
zuvor drei Niederlagen war das der erste 
Punktgewinn der SG gegen Burgthann. 
Gegen spielstarke Wolfsteiner unterlagen 
wir dann leider mit 3:0. In den weiteren 
Spielen gegen Pilsach (3:2), Stöckelsberg 
(3:3) sowie Trautmannshofen (4:3) konnten 
wir dann wieder ordentlich punkten. Bis zu 
diesem Zeitpunkt sah die Rückrunde für 
die 2. Mannschaft wirklich gut aus. Es gab 
nur zwei Niederlagen und insgesamt auch 
wenig Gegentore. Umso verwunderlicher 
ist es dann, dass wir das Spiel gegen 
Stauf mit 11:0 chancenlos verloren geben 
mussten. Zum Abschluss der Saison 
erzielten wir noch ein 2:2 Unentschieden 
gegen Neumarkt Süd. Durch die gute 
Rückrunde konnten wir uns insgesamt 
noch auf den 7. Tabellenplatz verbessern, 

was alles in allem ein durchaus positives Ergebnis darstellt. Unser großes Problem 
sind eindeutig die vielen Gegentore, die wir kassieren. Wir haben insgesamt 75 
Gegentore 17 davon gegen Stauf und 14 gegen Göggelsbuch bekommen. Hier 
gibt es deutlichen Nachbesserungsbedarf. 

Fußball 1./2. Mannschaft
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1. Mannschaft Saison 25/26 

Die aktuelle Saison ist für unsere 1. Mannschaft von vielen verletzungsbedingten 
Ausfällen geprägt. Zu den Verletzungen zählen neben mehreren Kreuzbandrissen 
auch Leisten- und Meniskusschäden sowie ein „Raucherbein“. Durch die Ausfälle 
werden sowohl die Spieler aus der A-Jugend als auch Andi und Tobi aus der 
AH sehr dringend benötigt. Diese Doppelbelastung ist nicht einfach, deshalb 
ein großes Dankeschön an alle Spieler, die uns helfen den Spielbetrieb sinnvoll 
aufrecht zu erhalten. Es bleibt zu hoffen, dass sich die Lage hier nach der 
Winterpause wieder entspannt und unser Kader dann insgesamt wieder breiter 
aufgestellt ist. Als neuer Versuch um dieser Situation zu begegnen, trainieren 
wir jetzt auch einmal die Woche zusammen mit den Spielern aus der A-Jugend. 
Das hilft uns sowohl bei der Integration als auch bei der Belastungssteuerung. 

Eine weitere kadertechnische Heraus-
forderung ergab sich für uns durch 
unseren Torwart Justin. Er teilte uns 
mit, dass er wegzieht und deswegen ab 
der kommenden Saison nicht mehr für 
uns zwischen den Pfosten stehen kann. 
Somit verlässt uns innerhalb von zwei 
Spielzeiten bereits der zweite Torwart. 
Wir wünschen Justin natürlich alles Gute 
auf seinem weiteren Weg. 

Außerdem wird uns auch unser Kapitän Nic Stüwe 
für längere Zeit verlassen. Er erfüllt sich einen 
Jugendtraum und geht für längere Zeit auf eine 
Work-and-Travel-Reise. Nic wir wünschen dir dabei 
viel Spaß und hoffen dich baldmöglichst wieder 
in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. Du bist 
sowohl auf als auch neben dem Platz eine wichtige 
Stütze dieser Mannschaft. Das Amt des Kapitäns 
wird jetzt von unserm Flo übernommen. Er geht als 
Führungsspieler immer gut voran. Die Ansprachen 
vor Spielbeginn müssen wir noch ein bisschen üben, 
aber das kriegen wir auch noch hin. 

Unter diesen Voraussetzungen ist es wenig erstaunlich, dass wir bislang eine 
durchwachsene Saison gespielt haben. In der Vorbereitung steht neben Siegen 
gegen die A-Klassisten aus Röthenbach (3:0) und Wendelstein (4:2) auch eine 
Niederlage gegen Freystadt zu Buche. Zum Abschluss der Vorbereitung fand wie 
jedes Jahr der Gemeindepokal statt. Gespielt wurde dieses Mal in Burgthann. Da 
Ezelsdorf auf Grund des Bezirksligaaufstiegs nur mit der Zweiten Mannschaft 

Fußball 1./2. Mannschaft
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antreten durfte, war die Hoffnung groß, dass wir den Pokal endlich wieder 
nach O. holen können. Leider verloren wir unser Auftaktspiel gegen Ezelsdorf II 
trotzdem mit 5:2, so dass es nur für das Spiel um Platz 3 reichte. Dieses konnten 
wir dann gegen Burgthann mit 3:2 für uns entscheiden. Allerdings taten wir uns 
auch hier schwer und der Siegtreffer fiel erst in den Schlussminuten. 

Die eigentliche Runde begann mit einem Unentschieden gegen Ochenbruck. 
Nach einem Sieg gegen den SC Feucht (4:2) folgten Niederlagen gegen 
Trautmannshofen (4:2) und Postbauer (1:0) sowie ein weiterer Sieg gegen 
Wolfstein (6:1). In einem nervenaufreibenden Spiel gegen DJK Neumarkt konnten 
wir in den Schlussminuten noch den 4:3 Siegtreffer erzielen. Das Spiel hätte uns 
die nötige Euphorie geben können, um gegen die vermeintlich schlechteren 
Gegner vom Tabellenende gut punkten zu können. Leider verloren wir sowohl die 
Spiele gegen Holzheim (3:1) als auch Stöckelsberg (1:4). Den Tiefpunkt erreichten 
wir in Rasch, wo wir uns eine 6:0 Auswärtsklatsche abholten. Jetzt musste gegen 
den Tabellenführer aus Berg eine Reaktion gezeigt werden. In einem starken 
Spiel verloren wir dann leider trotzdem mit 1:0. Auch das Spiel gegen Sindlbach 
ging mit 3:1 an den Gegner. Die Wende kam erst im Spiel gegen Winkelhaid, 
wo wir einen 2:0 Rückstand noch in ein 2:2 Unentschieden wandeln konnten. 
Nach einem Sieg gegen Ochenbruck (5:1) sowie Unentschieden gegen Feucht 
(2:2) und Trautmannshofen (1:1) konnten wir eine kleine Serie ungeschlagener 
Spiele starten. In der bisherigen Rückrunde sind wir damit noch ungeschlagen. 
Wir müssen aber in der Sommerrunde dranbleiben, um nicht doch noch in die 
Relegation abzurutschen. 

Fußball 1./2. Mannschaft
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2. Mannschaft Saison 25/26 

Für die Zweite wird der Betreuer Patrick Künzel ab dieser 
Saison etwas kürzertreten, damit er in der Ersten besser 
unterstützen kann. Unser Maxi wird die Betreuung der 
Zweiten mit übernehmen. Dafür wünschen wir ihm auch 
alles Gute. 

Spielerisch ergibt sich für die Zweite ebenfalls ein 
durchwachsenes Bild. Einer Auftaktniederlage gegen 
Döllwang (1:2) folgte ein kämpferisch sehr starkes 
Spiel gegen Trautmannshofen, das wir mit 2:3 für uns 
entscheiden konnten. Neben Niederlagen gegen Pilsach 
(1:4), Postbauer (6:1), DJK Neumarkt (3:4), Neumarkt Süd (3:1) und Deining 
(4:1) stehen Siege gegen Woffenbach (5:2) und Burgthann (2:1) zu Buche. Nach 
dem ersten Punktgewinn in der Vorrunde stellte dies den ersten Sieg der 
Spielgemeinschaft gegen den Gemeinderivalen aus Burgthann dar. Gegen Ende 
der Vorrunde startete die Zweite ebenfalls eine Serie und ist seit fünf Spielen 
ungeschlagen. In den Spielen gegen Türk Spor Freystadt (3:0), Sindlbach (1:1), 
Pyrbaum (3:1), Döllwang (1:1) und Trautmannshofen (6:0) konnten wir jedes Mal 
punkten. Das Spiel beim Tabellenführer in Sindlbach, bei dem unser Leo ein 
Traumtor erzielte, stellte das bisherige Saisonhighlight dar. 

Leider haben wir den Anfang der Saison ein bisschen verschenkt, was auch an 
der schlechten Chancenverwertung liegt. Aber die Tendenz zeigt definitiv nach 
oben. Besonders positiv ist, dass wir für die Spiele immer eine große Anzahl 
an Spielern zur Verfügung haben. Damit können sich ältere Spieler (Robin) und 
nicht ganz so alte Spieler (Seimen) sonntags auch mal eine Auszeit gönnen. Ein 
großer Dank geht selbstverständlich auch an die Spieler aus der AH, die trotzdem 
weiter in der Zweiten mitkicken. 

Wir wünschen wie immer allen Freunden und Unterstützern unserer beiden 
Herrenmannschaften ein schönes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

Die Spielleiter  
Jürgen Sußner und Simon Reinhardt 

Fußball 1./2. Mannschaft
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Jahresrückblick AH-Saison 2025 

Am Ende der Saison 2024 hat uns der Trainer Christian „Roberto“ Hilbert 
mitgeteilt, sein Amt nach 10 Jahren niederzulegen und nur noch als Spieler aktiv 
zu sein. 

Lieber Roberto, ein großes Dankeschön von uns Spielern und 
Vereinsverantwortlichen für deine lange Tätigkeit in der Funktion als 
Mannschaftsverantwortlicher der AH-Truppe. Dies ist in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich, da es viel Zeit, Energie und Nerven kostet. Zur neuen Saison 
übernahmen Daniel Haas und Jan Rademacher als Verantwortliche. 

So, genug der lobenden Worte an unseren ehemaligen Trainer (sonst würde er 
sich diesen Bericht noch einrahmen). Kommen wir zum Sportlichen. Die Saison 
2024 konnten wir auf dem zweiten Platz der Kreisliga abschließen und uns 
damit für die Bezirksmeisterschaft 2025 qualifizieren. Diese wurde während der 
Saison in zwei 4er Gruppen ausgespielt. 

Das erste Spiel hatten wir zu Hause gegen Germania Nürnberg. Hier hat man 
am Ende ein 2:2 erkämpft. Das zweite Spiel hatten wir in Pölling, gingen früh 
mit 0:1 in Führung, um in der 70. Min mit 5:1 in Rückstand zu liegen. Am Ende 
schafften wir noch einen Treffer zum 5:2 Endstand. 

So stand man vor dem letzten Spiel unter Druck. Um den ersten oder zweiten 
Platz zu erreichen, mussten wir gewinnen und Pölling gegen Germania Nürnberg 
verlieren. 

Im letzten Spiel ging es zu Hause im berüchtigten Espenpark gegen Ottensoos. 
Wir zeigten von Beginn an eine sehr konzentrierte und engagierte Leistung. 
Der Gegner kam dadurch nicht ins Spiel und wir konnten dieses mit 4:0 für uns 
entscheiden. Rückblickend war das unser bestes Saisonspiel. Da Germania das 
letzte Spiel gegen Pölling gewann, kamen wir als Gruppenzweiter weiter und 
durften ein Bezirksmeisterschaftshalbfinale spielen. In diesem mussten wir 
auswärts gegen den anderen Gruppenersten ASV Fürth ran. 

Leider waren an diesem Spieltag 6 Stammspieler nicht dabei, trotzdem konnten 
wir das Spiel bis zum Schluss spannend halten. Am Ende verlor man verdient 
gegen einen cleveren Gegner mit 3:4. Trotz der Niederlage konnten wir uns 
durch das erreichen des Halbfinals bereits für die Bezirksliga, welche nächstes 
Jahr neu eingeführt wird, qualifizieren. 

Zum Saisonauftakt mussten wir wiederrum nach Pölling reißen. Dieses mal 
dachten wir uns: heute machen wir es besser! Was soll ich sagen, wir machten 
es besser, wir gingen sogar 2:0 in Führung um am Ende mit 4:3 zu verlieren. 
Danach empfing man im Heimspiel Postbauer und wir gewannen nach 0:1 
Rückstand 3:1. Danach reisten wir nach Penzendorf und gingen mit 4:1 als Sieger 
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vom Platz. Zum dritten Spiel waren wir bei Mörsdorf zu Gast und sicherten uns 
die 3 Punkte mit einem 6:3. 

Als nächstes kam der TSV Ochenbruck zu Gast in den Espenpark. Dort siegten 
wir mit 5:2. In diesem Spiel stach unser Joker Simon Reinhardt zum verdienten 
5:2 zu, was uns alle besonders freute (ich hoffe ihn natürlich auch). Danach 
mussten wir zum Spitzenspiel nach Winkelhaid. Man ging in der 65. Min auch in 
Führung, um 2 Minuten später den 1:1 Endstand zu kassieren.  

Am achten Spieltag (welcher auf den 24.09. verlegt wurde) waren unsere 
Erzfeinde aus Wendelstein zu Gast. Diesmal spielten wir beim SV Unterferrieden 
(um unseren Platz zu schonen, es hat heftig geregnet). Zu Beginn des Spiels war 
der Platz noch in gutem Zustand, aber mit zunehmender Spieldauer bildeten 
sich einige Pfützen auf dem Platz. Am Ende der Wasserschlacht hieß es 4:3 für 
uns. Großes Lob an alle Spieler und Platzverantwortlichen an diesem Tag, es war 
sau nass und kalt. 

Am nächsten Spieltag mussten wir nach Hilpoltstein. An diesem Tag war unser 
Kader ziemlich dünn besetzt. Zum Glück konnte Jan Rademacher Andreas 
Mederer noch mit einem guten Essen nach dem Spiel beim Griechen überreden. 
Wir gewannen verdient mit 3:0. 

Zu Beginn der Rückrunde gastierte Pölling bei uns. Wir hatten noch 2 Rechnungen 
mit ihnen offen und fegten sie mit 7:0 vom Platz. Auch in Postbauer gewannen 
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wir mit 2:6. Auch hier spielte Andi Mederer mit, es gab schließlich einen guten 
Griechen im Sportheim. Als nächstes kam Mörsdorf zu uns und wir konnten das 
Spiel knapp mit 4:3 zu unseren Gunsten entscheiden. Das erneute Spitzenspiel 
zwischen dem ersten Platz (wir) und dem Zweitplazierten (Winkelhaid) endete 
2:3. Das war unser einziges Heimspiel das wir dieses Jahr verloren !!! 

Wir mussten also alle Spiele gewinnen und auf einen Patzer vom Konkurrenten 
aus Winkelhaid hoffen. Also gelang es uns am darauffolgenden Spieltag in 
Ochenbruck mit 2:3 zu verlieren. Auch Winkelhaid patzte und verlor 0:1 gegen 
Postbauer. Unser nächstes Spiel gewannen wir in Wendelstein mit 3:0. Winkelhaid 
verlor in Pölling 6:0. Was schlussfolgern wir daraus: Pölling ist daheim verdammt 
stark. So lagen wir wieder mit einem Punkt vor Winkelhaid. Wir mussten also 
nur unser letztes Spiel gewinnen um Meister zu werden. Was soll ich sagen…. 
DIESES MAL gewannen wir mit 6:1 gegen Hilpoltstein und sicherten uns dieses 
Jahr verdient die Kreisligameisterschaft (und das auf Robos Sportplatz !!!). 

Lange Rede, kurzer Sinn: Glückwunsch an alle aus der AH-Truppe für eine super 
Saison und viel Spaß nächstes Jahr in der Bezirksliga. Ein großer Dank geht auch 
noch raus an die Spieler der 1. Mannschaft, die uns bei Personalengpässen 
ausgeholfen hat. PS: ich wollte niemanden, den ich persönlich erwähnt habe, 
in irgendeiner Absicht kränken oder verletzen. Wollte nur mal einen etwas 
lockeren Bericht verfassen. 

Grüße  
Eure Trainer Daniel Haas und Jan Rademacher 

Fußball A-Senioren
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F u ß b a l l 
Damenmannschaft

                                                

die passende brille 
                                          für ihren sport
Kurzendorfer Optik & Akustik
Espenpark 26, 90559 Burgthann-Oberferrieden
Tel (09188) 30 71 27 - 0
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Sauna beim FSV 	

Am 9. Oktober sind wir wieder in 
die neue Saunasaison 2025/26 
gestartet.      Am Ende waren es nur 
4 Teilnehmer, da krankheitsbedingt 
noch 2 Mann abgesagt haben. 
Im Schnitt sind wir in der Regel 
ca. 5-6 Teilnehmer. Vor ein paar 
Jahren lagen wir noch bei ca. 7-8 
Mann. Es hat sich ein Team von 
Stammgästen herauskristallisiert, 
auf die immer Verlass ist.  Richtige 
Überraschungsgäste sind sehr 
selten geworden und somit ist auch die Breite der Teilnehmer etwas verloren 
gegangen. Es macht aber trotzdem noch immer sehr sehr viel Spaß, sich mit 
seinen alten Fußballfreunden zu heißen Diskussionsrunden zu treffen.

Auf 6 Saunagänger kommen mittlerweile 5 Rentner, die Rentenversicherung 
steht noch etwas besser da! Die mittleren und jüngeren Jahrgänge schwächeln 
zu stark!

Sauna ist ein bisschen wie Lagerfeuer 
Saunieren ist unsere Pause von der Realität  

Ich brauche keine Therapie, ich muss nur in die Sauna

Es ist ok, wenn du mich nicht magst. Nicht jeder hat einen 
guten Geschmack.

Unterschätze niemals einen alten Mann in einer Sauna

Termin ist immer Donnerstag ab ca. 19:30 Uhr. 4 Anmeldungen sind mindestens 
nötig; Teilnahmegebühr 5 €; eingeladen wir per Email; wer mit in den Verteiler 
möchte, bitte an mich wenden:  Gerhard.Silberhorn@t-online.de 

Der Saunameister

Sauna Gruppe
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Fußball Damenmannschaft

Jahresbericht der Damenmannschaft 

Das vergangene Jahr war für die Damenmannschaft eines der ereignisreichsten 
und zugleich erfolgreichsten der letzten Zeit. Die Saison war geprägt von 
großem Kampfgeist, starkem Zusammenhalt und dem Willen, trotz aller 
Rückschläge weiterzumachen. Der kleine Kader wurde durch zahlreiche 
Verletzungen stark belastet, sodass improvisierte Aufstellungen und sogar 
Reaktivierungen ehemaliger Spielerinnen nötig wurden – ein Zeichen für 
den besonderen Teamgeist. Nachdem Coach Erik Ziegler aus privaten 
Gründen ausfiel, betreute Kay Frohberg Baldinger das Team nahezu allein 
und war trotz seines vollen Terminkalenders fast immer an der Seitenlinie. 
 
Trotz aller Herausforderungen erreichte die Mannschaft mit 32:31 Toren, 29 
Punkten und Platz 5 eine solide Kreisliga-Saison und wuchs dabei eng zusammen. 
Das absolute Highlight war der Kreispokalsieg am 1. Mai – der verdiente Lohn 
für harte Arbeit, Leidenschaft und Entschlossenheit. Gegen Saisonende trat das 
Team nur noch mit elf Spielerinnen an, einige schwer angeschlagen, erkämpfte 
aber trotzdem ein starkes 1:1. Da die Bildung einer SG zur kommenden 
Saison bereits feststand und weitere Verletzungen auftraten, wurde die lange 
Auswärtsfahrt nach Gnotzheim nicht mehr angetreten. Der abschließende 
Spieltag wurde entspannt gestaltet, die Aufstellung per Los entschieden. 
 
Die Analyse der Saison machte deutlich, dass 
der kleine Kader langfristig nicht tragfähig 
war. Daher wurde zur Saison 2025/26 eine 
Spielgemeinschaft mit der 2. Damenmannschaft 
des FC Ezelsdorf gegründet. Die neue SG fand 
sich schnell zusammen; sportlich wie menschlich 
ergänzten sich beide Teams hervorragend. 
Einige Spielerinnen verabschiedeten sich aus 
privaten oder sportlichen Gründen – ihnen 
gilt großer Dank und die besten Wünsche. 
Durch die SG wuchs der Kader auf rund 26 
Spielerinnen, was neue Chancen, gesunden 
Konkurrenzkampf und bessere Belastungssteuerung ermöglichte. Rotation, 
taktische Flexibilität und vollständige Genesung nach Verletzungen wurden 
nun realisierbar, was sich auch in einer starken Trainingskultur widerspiegelte. 
 
Der sportliche Einstieg in die Bezirksliga verlief beeindruckend: Zur 
Winterpause steht die SG auf Platz 5 und nur zwei Punkte hinter dem 
Tabellenzweiten. Mit 32:13 Toren und 18 Punkten aus zehn Spielen 
präsentiert die Mannschaft attraktiven Fußball, eine stabile Defensive und 
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Fußball Damenmannschaft

deutliche spielerische Entwicklung. Für das kommende Jahr sind die Ziele 
klar: weiterhin oben mitspielen, junge Spielerinnen integrieren, Verletzungen 
vorbeugen, das SG-Gefüge stärken – und den Spaß am Fußball leben. 
 
Zum Jahresende danken die Trainer Kay Frohberg Baldinger und Corina 
Eder der Mannschaft für ihren außergewöhnlichen Einsatz. Die Spielerinnen 
haben in schwierigen Momenten Zusammenhalt bewiesen und sind über 
sich hinausgewachsen. Kay fasste es treffend zusammen: „Wir haben aus 
zwei Mannschaften eine echte Einheit gemacht.“ Auch Corina blickt stolz auf 
das Geleistete zurück: „Diese SG funktioniert, weil ihr sie mit Leben füllt.“ 
 
Ein besonderer Moment war der Abschied von Trainerin Corina Eder, die sich 
nach vielen prägenden Jahren aus der sportlichen Verantwortung zurückzieht. 
Ihr Engagement, ihre Geduld und ihr Herzblut haben den Frauenfußball des FC 
Ezelsdorf über lange Zeit geprägt. „Danke für deine Zeit, deine Worte und dein 
Herz. Du wirst immer ein Teil dieser Mannschaft bleiben.“

 
Euer Trainer 
Kay Frohberg Baldinger



Farben · Bodenbeläge · Tapeten
Künstlerbedarf · Autolacke 

Wärmedämmung uvm.

Ihr Partner in Neumarkt für

Dreichlinger Straße 13. 92318 Neumarkt/OPf. 
Tel. 09181 9466. Mobil 0160 7685745. www.farben-lederer.de
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Unsere SG-Fußball-Jugend aus Ezelsdorf / Oberferrieden / 
Unterferrieden

Steht gut da, zumindest wenn man in den Kleinfeldbereich schaut. Hier 
können wir von einem starken Nachwuchs sprechen, wir haben allein in den 
Altersgruppen ab 4 Jahren (Bambins) bis 11 Jahre (E-Jugend) über 100 Kinder, die 
in folgenden Mannschaften aufgeteilt sind:

2 x Bambinis (beim SVU und beim FSV)

2 x F-Jugend (beim SVU und beim FCE)

3 x E-Jugend (ebenfalls beim SVU und beim FCE)

Bei der D-Jugend sieht es auch noch gut aus, hier können wir nach einigen 
Jahren wieder zwei D-Jugendmannschaften melden, die wir auch dringend 
benötigen, wollen wir für die nächsten Jahre weiterhin im Großfeld von der C 
bis zur A-Jugend wieder 11er Mannschaften stellen. Denn auch in dieser Saison 
ist es uns nicht gelungen, eine B-Jugend anzumelden und auch bei der C-Jugend 
hat es tatsächlich nur zu einer 9er Mannschaft gereicht, obwohl wir bereits 
drei spielberechtigte Jugendliche für die B-Jugend in die C-Jugend zurückstellen 
konnten.

Außerdem mussten wir eigentliche B-Jugendliche zur Unterstützung für die 
A-Jugend nach oben ziehen, was dann sich vor allem körperlich bemerkbar 
macht. Die Qualität vieler Spieler ist sicherlich vorhanden, deshalb hat man die 
A-Jugend auch in der Kreisliga gemeldet, was aber, auch verletzungsbedingt 
geschuldet, nicht optimal verlaufen ist. Gegen spielerisch und körperlich starke 
Gegner wie BSC Woffenbach, JFG Wendelstein oder SC Pollanten hatte man am 
Ende keine Chance, lediglich gegen den TSV Winkelhaid holte man zum Auftakt 
ein Remis. Kopf hoch Jungs und Weitermachen, nächstes Jahr sieht es wieder 
anders aus, bleibt dabei und haltet zusammen!! Eure Trainer Karsten Horn, 
Max Meyer, Justin Kroll und Basti Haas werden euch weiterhin mit großem 
Engagement, Geduld und Fachwissen trainieren und für die nächsten Aufgaben 
perfekt einstellen und unterstützen.

Fußball Gesamtjugend
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Für unseren FSV spielen hier: 
Max Teichmann, Niklas Horn, Felix Kraus, Daniel Kalb, Hannes Schrödel, 
Richard Clerget. Fabi Haas, Leon Eckersberger, Tim Keuneke, Andre Dochwat, 
Lukas Froschauer, Max Nemesch, Luca Sandig, Ben Koch, Nicolas König, 
Ferdinand Walthier, Lennox Radulovic, Julian Matschke, Jannik Schneider

Außerdem noch ein riesiges Dankeschön an unsere A-Jugend Spieler, die bereits 
mit großem Einsatz und sehr erfolgreich unsere Herrenmannschaften unterstützt 
haben. An dieser Stelle noch ein besonderer Dank und gute Besserung an Niklas 
Horn, wir wünschen dir eine schnelle und vollständige Genesung nach deiner 
schweren Verletzung. Bleib stark, halte durch – wir freuen uns schon jetzt darauf, 
dich bald wieder auf dem Platz zu sehen – come back stronger!!

Wie bereits erwähnt, konnten wir bei unserer C-Jugend nur eine 9er Mannschaft 
melden und das bereits mit drei Spielern aus dem jüngeren Jahrgang der 
eigentlichen B-Jugend. Wir hatten zu Beginn der Saison lediglich 12 Spieler, auf 
die wir tatsächlich setzen konnten – aber dafür hatten wir zum Saisonauftakt 
drei Trainer, die mich ein paar Wochen zuvor angesprochen hatten – sie hätten 
große Lust eine Mannschaft zu trainieren, was mich natürlich sehr gefreut hat. 
Und mit ihrem großen Elan und viel Engagement sind sie in die Vorbereitung 
gestartet und siehe da, das muss sich bei den Jungs in diesem Jahrgang positiv 
rumgesprochen haben, denn mittlerweile können die Trainer Carlos Bloß, 
Jonas Bärnreuther und Louis Bloß auf einen Spielerkader von ca. 16 Spielern 
zurückgreifen. Auch die Saison lief entsprechend erfolgreich, nach Siegen gegen 
Pilsach, TSV Feucht und Rasch kam es zum Spitzenspiel gegen TSV Ochenbruck, 
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das man dann leider verlor, aber am Ende mit einem 2. Platz super zufrieden 
sein kann und insgesamt eine sehr gute und engagierte Leistung gezeigt hat. 
Vielen Dank an unser neues Trainerteam, wir schätzen eure Arbeit sehr – ihr 
macht einen großartigen Job!

Bei der C-Jugend ist für den FSV am Ball: 
Marc Dochwat, Laurentin Reuß, Til Teichmann

Dagegen hat es beim gleichen Jahrgang der Mädchen, der C-Juniorinnen-SG 
FC Ezelsdorf / FSV Oberferrieden von Anfang an prima funktioniert. Nach den 
ersten beiden erfolgreichen und gemeinsamen Spielzeiten startete man wieder 
gemeinsam in ein weiteres Jahr der Zusammenarbeit mit dem FC Ezelsdorf. 
Unsere C-Juniorinnen U15 spielen eine prima Saison und haben dieses Jahr 
nach Siegen gegen Stauf und Wallnsdorf, Unentschieden gegen Altdorf und TSV 
Feucht, lediglich gegen Wolfstein verloren und stehen somit auf einem sehr 
guten 2. Platz. Respekt für diese tolle Leistung!

Unsere neu gemeldete U13 D-Juniorinnen Mannschaft hat sich in der Bezirksliga 
Süd gegen Mannschaften wie z.B. Heilsbronn, Kattenhochstatt, Gunzenhausen, 
Hilpoltstein wacker geschlagen und belegt in der Herbstrunde einen 5. 
Tabellenplatz. Macht weiter so, das ist eine super Entwicklung und ein prima 
Ergebnis. Vielen Dank an Heiko Hornung und seinem Trainerteam Leni Schanderl 
und Hannah Kellermann für die klasse Unterstützung unseres Mädchenfußballs 
beim FSV Oberferrieden.

Als Spielerinnen in der U13 und U15 vom FSV siehe Bericht der SG Ezelsdorf 
Oberferrieden.

Bei der „großen“ SG der Jungs und Mädchen (im Kleinfeld) sieht es bei den 
jüngeren Jahrgängen bzw. im Kleinfeld, wie bereits angedeutet, sehr gut aus. 
Hier können wir alle Altersgruppen größtenteils doppelt belegen.

Wir haben auch nach wie vor bei unseren Kleinsten, bei den Bambinis zwei 
Trainings-Standorte (Oberferrieden und Unterferreiden) im Angebot. Beim FSV 
hat sich ein sehr engagiertes Trainerteam gefunden, die mit viel Eifer an die 

Fußball Gesamtjugend
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Das gesamte Team wünscht
schöne Weihnachtsfeiertage und 
einen gesunden Start ins neue Jahr!

        Frohe 
Weihnachten

Gasthof Weißer Löwe • Inh. Fam. B. Reese 
Nürnberger Straße 29 • Oberferrieden
09183 4602 • weisser-loewe.de

Am 1. und 2. Weihnachtstag Mittag geöffnet. 
Vom 01.01.26 bis 24.01.26 Betriebsurlaub.
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Aufgabe Bambini-Training rangehen. Und ich kann aus guter Erfahrung sagen, 
das ist nicht einfach und verlangt viel Zeit und Herzblut. Aber der Erfolg gibt 
euch Recht, wenn ich mir den großen Zulauf bei eurem Training am Dienstag 
allein anschaue. Auch euer 1. Heimturnier habt ihr perfekt organisiert und 
war somit ein voller Erfolg - und beim nächsten Turniert habt ihr auch eine 
Lautsprecheranlage zur Verfügung – versprochen!

Vielen Dank an die Bambini-Trainer Steffen Kuballa, Tobias Schechinger, Patrick 
Pohl und Rene Martisko – macht weiter so!!

Von der D bis zur F Jugend spielen folgende Jugendliche für uns:

Samuele Hübner, Tyler Fritz, Sebastian Hübner, Leander Reuß, Ahmad Radwan, 
Lucian Müller, Vincent Kummarnitzky, Jonas Wilfert, Maximilian Meier, Toni 
Zitzmann, Tobias Dolgor, Toni Chu, Toni Schechinger, Josua Heinz, Lukas Viktorik, 
Noah Igelhaut

Die Herbstrunde wurde von allen Mannschaften erfolgreich beendet und aktuell 
ist man in verschiedenen Hallenturnieren tätig, oder versucht es zumindest,

hier einigermaßen erfolgreich zu sein. Jedoch hat sich die Hallensituation in der 
Gemeinde Burgthann nochmals verschlechtert, die verfügbaren Trainingszeiten 
für die einzelnen Mannschaften sind viel zu gering, um hier vernünftig 
trainieren zu können. Wenn wir schon begrenzte Hallenzeiten haben, ist es 
für mich absolut unverständlich, warum die einzige vorhandene Halle in der 
Großgemeinde Burgthann für Veranstaltungen am Wochenende, die komplette 
Woche davor gesperrt sein muss. Somit habe ich den Eindruck, dass für die 
Entscheidungsträger in der Gemeinde alles wichtiger ist (Konzerte, Senioren-
Weihnachtsfeiern und Faschingsbälle für Erwachsene) als wie die wenige 
Möglichkeit, unsere Jugendlichen im Bereich Bewegung und Sport zu fördern. 
Trotz der bekannten gesundheitlichen und sozialen Vorteile von körperlicher 
Aktivität, wird dieses Thema politisch immer mehr stiefmütterlich behandelt. 
Wie oft hören wir bei offiziellen Anlässen, dass die ehrenamtliche Arbeit mit 
Jugendlichen so geschätzt und wichtig für die Gemeinde ist, aber was kommt 
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tatsächlich von der Gemeinde. Was dann noch das Fass dem Boden ausschlägt, 
ist die Tatsache, dass die Gemeinde bereits zum wiederholten Male die Halle 
in den Weihnachtsferien einfach komplett schließt. Die Aussage ist hier, wegen 
wahrscheinlichen Reparaturarbeiten. Ich möchte hier gerne die Handwerker 
sehen, die zwischen den Tagen vom 29.12.-31.12. großartige Arbeiten in der 
Halle vornehmen. Für unsere Jugendlichen wäre es ein Traum, nach den dann 
doch bewegungsarmen Feiertagen, sich beim gemeinsamen Fußballspielen in 
der Halle mal wieder richtig auszutoben, aber das wird von unserer Gemeinde 
nicht gewollt – und das ist sehr sehr schade!!

Somit müssen wir eine andere Sport-Einheit mit einbauen, hier sind wir 
momentan in der Planung für Anfang Januar nächsten Jahres eine neue 
Challenge zu organisieren. Wir werden euch zu gegebenen Zeitpunkt weitere 
Informationen geben und lasst euch einfach mal überraschen. Was wir dazu 
brauchen - sind ausrangierte Christbäume!!??

Somit wichtige Info an alle unsere FSV-Jugendspieler, bitte beachtet die folgende 

Vorankündigung, hier benötigen wir wieder eure Mithilfe!!!

Zum Ende meines Berichts, ein herzliches Dankeschön an ALLE Trainer, Betreuer, 
Sponsoren, Jugendliche, Kinder, Eltern, Platzwarte und viele, viele, mehr, die 
sich für unsere Kinder und Jugendliche beim FSV und den SG´s tatsächlich 
engagieren.

Euer Jugendleiter 
Uwe Bärnreuther

Fußball Gesamtjugend
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Liebe Mitglieder,

glücklicherweise können wir über eine weitere 
positive Entwicklung der Juniorinnen-Mannschaften 
berichten. Hatten wir in der letztjährigen Herbstrunde 
noch 26 Mädels in den verschiedenen Mannschaften 
im Einsatz, waren es in der aktuell abgelaufenen Runde 
bereits 35. Dazu hatten an den Trainingseinheiten von 
August bis November, 40 unterschiedliche Mädchen 
teilgenommen.

Für die abgelaufene Herbstrunde hatten wir eine U15 als 7er Mannschaft in der 
Kreisgruppe und eine U13 als 9er Mannschaft in der Bezirksliga gemeldet. Die 
Leistungen und Ergebnisse waren dabei überwiegend positiv. Die U15 belegte 
nach fünf Spielen mit nur einer Niederlage den 2. Platz von 6 Mannschaften.

Musste die U13 zu Saisonbeginn trotz guter Leistungen noch drei Niederlagen 
einstecken, belohnte sie sich aber in den weiteren vier Spielen noch mit drei 
Siegen, was in der Endtabelle einen ordentlichen 5. Platz von 8 Mannschaften 
bedeutet. Auch in der Frühjahrsrunde werden wir mit beiden Mannschaften in 
den bisherigen Ligen antreten.

Die U11 Mannschaft bestreitet aktuell nur Freundschaftsspiele und ist nicht im 
Ligabetrieb angemeldet. Wir haben viele junge Mädels dabei, welche noch nicht 
einmal U11 spielen müssten und somit körperlich deutlich unterlegen wären. 
Bei den Freundschaftsspielen können wir Spiele gegen annähernd gleichwertige 
Mannschaften vereinbaren, so dass hoffentlich alle mit Spaß dabei bleiben.

Perspektivisch gesehen wäre ein weiterer Meilenstein, für die Saison 26/27 eine 
dritte Mannschaft im Spielbetrieb zu melden. Da die Anzahl der Mädels nicht 
auf alle Altersklassen gleich verteilt ist, bräuchten wir hierfür allerdings noch 
weitere Spielerinnen, egal welches Alter, ob Anfängerinnen oder nicht.

Ein besonders großer Dank geht dieses Jahr an Alexander Vitzthum von IT 
Dienstleistungen Vitzthum aus Lindelburg, für das Sponsoring eines neuen Satz 
Trikots für unsere U13-Mannschaft !!

Außerdem möchten wir uns wieder beim FC Ezelsdorf und vor allem unseren 
Kollegen aus dem Trainerteam Thomas Hampicke, für die stets sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ebenso bei Corina Eder für die gemeinsame Zeit, 
sie hatte ihr Engagement bei den Mädels im Sommer aus beruflichen Gründen 
leider beendet. Zu guter Letzt ein ebenso großer Dank an alle Eltern, welche uns 
Rund um den Spielbetrieb unterstützen. Ob bei den Trainings als Aushilfstrainer, 
bei Spielen als Fahrdienst, das Trikotwaschen, Tore aufräumen, die Bewirtung 
im Sportheim, Kabinen kehren usw.

Der FSV stellt in der Spielgemeinschaft aktuell 16 Spielerinnen: Sofia Hübner, 

Fußball Gesamtjugend



Sarah Schneider, Lana Ajaje, Emma Schmidt, Emma Hornung, Luisa Bock, Thea 
Ehrenberger, Josefine Schuhbauer, Hanna Wilfert, Helen Kellermann, Luisa 
Singer, Emma Volkheimer, Marie Hornung, Sarah Hornung, Mia Pohl und Lina 
Meyer.

Für interessierte Mädels oder Eltern: Trainingsgäste sind jederzeit herzlich 
Willkommen. Trainingszeiten sind in der Freiluftsaison (voraussichtlich wieder 
ab März 26) Montag und Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr in Ezelsdorf, die Spiele 
tragen wir in Oberferrieden aus.

Die Mädels-Mannschaften wünschen allen Mitgliedern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch in ein hoffentlich weiteres erfolgreiches Fußballjahr.

Trainerteam 
SG Ezelsdorf/Oberferrieden – Juniorinnen

U13 Juniorinnen – Saison 2025/2026

Fußball Gesamtjugend
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Full Body Workout

Um unseren kompletten Körper in Form zu bringen, werden in dieser Stunde 
alle Muskeln im Bereich Arme, Beine, Po, Bauch und Taille intensiv trainiert.

Nach einem kurzen Aufwärmen bei Musik und noch guter Laune folgt das 
Muskelprogramm mit oder ohne Geräte – jede Woche etwas anderes. Zum 
Abschluss der Stunde gibt es noch ein Dehnung und Entspannung für einen 
perfekten Start in die Woche.

Zeit: Montag 18:00 – 19:00 Uhr | Trainerin: Manu Stüwe

Step-Aerobic

Step-Aerobic ist ein dynamisches Gruppen-Fitnesstraining, bei dem viele 
Kalorien verbrannt werden. Die leicht nachmachbare Choreografie besteht aus 
verschiedenen und einfachen Aerobic Grundschritten.

Die motivierende Musik macht Stepp zu einem spaßigen Gruppen-Workout.

Zeit: Montag 19:00 – 20:00 Uhr | Trainerin: Manu Stüwe

Yoga

Der Begriff Yoga stammt ursprünglich aus dem indischen und 
bedeutet übersetzt „Einheit, Einigung oder Harmonie“. Als 2000 
Jahre altes ganzheitliches System betrachtet Yoga den Menschen 
als Ganzes und nutzt die Verbindung zwischen Körper und Psyche, 
um Wohlbefinden, Stärke und innere Ruhe zu fördern. Durch 
praktizierendes Yoga soll demnach eine Verbindung von Körper, 
Geist und Seele hergestellt werden.

Zeit: Dienstag 18:30 – 19:30 Uhr 

Gymnastik
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Fit in der 2. Lebenshälfte

Im Vordergrund steht die Verbesserung der Gesundheit und der 
Leistungsfähigkeit durch funktionsgerechte Belastung von Muskulatur und 
Gelenken.

In unserer geselligen Runde ist Jede/r willkommen und Keine/r ist alleine.

Zeit: Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr | Trainerin: Manu Stüwe

Wirbelsäulengymnastik

Man sollte nicht warten, bis Schmerzen im Rückenbereich erst aufkommen, 
sondern bereits vorbeugen.

In diesem Kurs dreht sich alles rund um die Muskeln, Sehnen und Faszien der 
Wirbelsäule. Wir Dehnen, Stärken und Entspannen in ruhiger, musikalischer 
Atmosphäre. Ab und an mit verschiedenen Hilfsmitteln (Bändern, Bällen, 
Hanteln usw.). Dabei gibt es keinerlei Einschränkungen von Alter, Geschlecht 
oder Fitnessstand.

Zeit: Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr | Trainerin: Manu Stüwe

Jumping

Trampolinspringen ist ein sehr effektives Workout. Es stärkt nicht nur 
die Muskeln, sondern trainiert auch die Ausdauer und verbessert die 
Koordination. Außerdem hilft es, die Haltung zu optimieren, da viele Übungen 
die Rückenmuskulatur kräftigen und das Ausbalancieren auf dem wackligen 
Untergrund das Zusammenspiel der Nerven mit den Muskeln verbessert. Die 
leicht nachmachbaren Choreografien bestehen aus Sprüngen, Aerobic-Schritten 
und Kraftübungen.

Jumping Fitness ist gelenk-schonend und somit für fast jeden geeignet – ganz 
egal, was das persönliche Ziel ist: Ob ein paar Kilos abnehmen, den Körper 
straffen oder den Gleichgewichtssinn verbessern. Vorkenntnisse braucht man 
nicht.

Zeit: Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr | Trainerin: Manu Stüwe

Gymnastik
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Stretching 

Auch dieses Jahr war unsere Stretching-
Gruppe wieder ein Paradebeispiel dafür, dass 
Beweglichkeit nicht nur im Körper, sondern 
auch im Kopf beginnt – und manchmal in 
einem lauten „Aaaah!“ oder „Uuuh!“ endet.

Von Woche zu Woche wurde gestöhnt, gelacht, 
geseufzt und motiviert, was das Zeug hält. Die 
Matten quietschten, die Muskeln zitterten, und 
die Sätze „Ich kann das nicht!“ und „Wie soll 
DAS denn gehen?!“ gehörten fast schon zum 
festen Aufwärmprogramm. 

Doch genau das macht unsere Gruppe aus: gemeinsame Anstrengung, 
gemeinsames Lachen und gegenseitiges Anspornen. Wenn einer oder eine 
aufgeben wollte, war immer die Trainerin da, die mit einem Augenzwinkern 
sagte:

„Doch, das kannst du – und weiter, super, nun halte das!“

Dank unserer unermüdlichen Antreiberin wurde selbst der schwierigste 
Dehnwinkel zur Herausforderung mit Humor. Jede Stunde war eine Mischung 
aus Ernst und Albernheit, Konzentration und Lachkrampf, Muskelzittern und 
Teamgeist.

Und siehe da: Zwischen all den gedehnten Waden, gestreckten Rücken und 
gelegentlichen Schweißperlen hat sich auch die Beweglichkeit sichtbar verbessert 
– nicht nur körperlich, sondern auch in unserer Einstellung. Manchmal haben 
sogar richtig tolle miteinander diskutiert über alle möglichen Themen der Welt. 
Somit haben wir auch unser Hirn trainiert. Streching – ein Training für Körper, 
Hirn, Herz und Gefühl, das haben wir gelebt.

Die letzten 30 Minuten mit der Progressiven Muskelentspannung lässt dann alle 
wieder zur Ruhe kommen. Manchmal hört man ein leises Schnarchen, somit 
in völligster Entspannung, aber danach sind alle wieder fit, um wohlverdient 
zuhause zu entspannen 

Was bleibt, ist ein Jahr voller gemeinsamer Anstrengung, Motivation und Spaß. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr – mit noch mehr „Ich kann das 
(doch)!“, noch mehr Lachen, völlige Entspannung und vielleicht ein bisschen 
weniger Stöhnen… oder auch nicht. 

Zeit: Donnerstag 19:00 – 20:00 Uhr | Trainerin: Elke Felber

Gymnastik
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Hauptstr. 23
90559 Burgthann/Ezelsdorf
Tel.: 09188-307486
www.zahnarzt-ezelsdorf.de

- Praxis für allgemeine 
  Zahnheilkunde
- Implantologie/Chirurgie
- Samstags- und
  Abendsprechstunde
- Hausbesuche / Pflegepatienten
- Zahnbehandlung in 
  Vollnarkose
- Prophylaxe / Bleaching
- Mitglied der dt. Gesellschaft für
  Alterszahnmedizin DGAZ

Ihre Zahnarztpraxis in Ezelsdorf

Unser Kursangebot 
in der Region Nürnberg

sport-und-funkids.de
Telefon: +49 91 88 300 98 40
Mo - Fr, 9:00 - 13:00 h

Jetzt online buchen !

Babyschwimmen

Schwimmkurse für Kinder

Aquafi tness

Eltern-Kind-Kurse
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Bewegung mit Spaß – Eltern-Kind-Turnen

Lachen, Rennen, Klettern, Balancieren – beim Eltern-Kind-Turnen steht die 
gemeinsame Freude an der Bewegung im Mittelpunkt! Einmal pro Woche 
verwandelt sich die Turnhalle in ein kleines Abenteuerland: Trampoline, Matten, 
Fahrzeuge, Rutschen - mit Mama, Papa, Oma oder Opa an der Seite trauen sich 
auch die Kleinsten schon ganz schön viel zu.

Neben der Bewegung steht beim Eltern-Kind-Turnen auch das Miteinander im 
Vordergrund. Die Kinder lernen Rücksicht zu nehmen, zu warten und miteinander 
Spaß zu haben – und auch für die Eltern bietet die Stunde Gelegenheit zum 
Austausch und Kennenlernen.

Neue Familien sind jederzeit herzlich willkommen! 
Milena und Simone

Zeit: Donnerstag 15.30 - 16.30 Uhr 

Eltern-Kind-Turnen – 1 bis 3 Jahre
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Zu Beginn unserer Turnstunde begrüßen wir uns mit einem Lied und spielen ein 
Spiel zum Aufwärmen. Danach bauen wir meistens gemeinsam mit den Kindern 
einen Parcours auf. Da wir besonders die Freude an der Bewegung fördern 
wollen, stehen unsere Stunden immer unter einem fantasievollen Oberthema. 
So waren wir dieses Jahr beispielsweise in einer Ostereierfabrik, im Dschungel 
oder im Land der Dinos zu Besuch. Den Abschluss des Turnens bildet entweder 
noch ein Spiel oder das freie Toben mit verschiedenen Materialien aus dem 
Geräteraum.

Das Kinderturnen findet nun schon seit vier Jahren statt. In diesem Jahr durften 
wir wieder einige neue Kinder bei uns begrüßen, wodurch mittlerweile 17 Kinder 
für das Kinderturnen angemeldet sind. Wir freuen uns, dass das Kinderturnen 
so großen Anklang in Oberferrieden und den umliegenden Dörfern findet und 
freuen uns auf viele weitere Jahre.

Das Turnen findet bei uns immer ohne Eltern statt, für die ersten ein, zwei 
Stunden dürfen Mama oder Papa sich aber gerne mit reinsetzen.

Eure Hannah und Nele

Zeit: Freitag 15:30 - 16:30 Uhr

Kinderturnen – 4 bis 6 Jahre



41

Seit Ende September dieses Jahres findet in der Turnhalle des FSV Oberferrieden 
jeden Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr das Kindertanzen für Kinder zwischen 6 
und 9 Jahren statt.

Die Kinder bewegen sich dort zu Musik, lernen neue Schritte und haben 
gemeinsam Spaß.

Zu Beginn der Stunde setzen wir uns in einem Kreis zusammen. Wir begrüßen 
uns und sprechen kurz darüber, wie es uns geht. So kommen alle Kinder in Ruhe 
an und fühlen sich in der Gruppe wohl.

Nach der Begrüßung spielen wir ein Aufwärmspiel. Dieses Spiel bringt die Kinder 
in Bewegung und wärmt sie zum Tanzen auf. Sie rennen, hüpfen oder laufen 
durcheinander, je nach Spiel. Das Aufwärmspiel macht den Kindern besonders 
viel Spaß, weil sie sich frei bewegen können.

Danach beginnt der wichtigste Teil der Stunde: das Tanzen. Wir hören Musik und 
üben einfache Schritte und kleine Bewegungsfolgen, um diese am Ende zu einer 
Choreografie zusammenzuführen. Die Kinder wiederholen die Bewegungen 
mehrmals, damit sie sich die Schritte gut merken können. Es ist nicht schlimm, 
wenn etwas nicht sofort klappt - jedes Kind darf in seinem eigenen Tempo üben. 
Wichtig ist, dass die Kinder Freude an der Musik und an der Bewegung haben.

Wenn wir genug getanzt haben, geht es zum letzten Teil der Stunde über: dem 
Abschlussspiel. Dieses Spiel lässt die Stunde locker ausklingen und gibt den 
Kindern die Möglichkeit, sich noch einmal richtig auszutoben, bevor es nach 
Hause geht. So bietet die Tanzstunde den Kindern eine abwechslungsreiche 
Zeit, in der sie sich bewegen, tanzen und gemeinsam Spaß haben.

Wir freuen uns sehr, dass das Tanzen bei den Teilnehmenden so gut ankommt!

Eure Anna, Luisa und Mia

Zeit: Freitag 17:00 - 18:00 Uhr

Kindertanzen – 6 bis 9 Jahre
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Nordic Walking

Die „Nordic Walking Tour“ der Sportvereine Ezelsdorf, Burgthann, Heng und 
Oberferrieden ist Geschichte. Die in den letzten Jahren stark zurück gegangenen 
Teilnehmerzahlen haben die Vereine zu diesem Entschluss gebracht.

Trotzdem wollten die Walkerinnen des FSV Oberferrieden wieder an einem Lauf 
teilnehmen. Gesagt, getan! 10 motivierte Läuferinnen bestritten am Sonntag, den 
12.10.25 gemeinsam mit ca. 285 weiteren Teilnehmenden aus verschiedenen 
Nationen einen 11 km langen Lauf am Bodensee. Unter dem Motto: „Grenzen 
gibt es nur in deinem Kopf“ konnte man sich in diesem Jahr zum ersten Mal beim 
3-Länder-Marathon am Bodensee zu einer Nordic Walking Strecke anmelden.

Start aller Teilnehmer war auf deutscher Seite auf der Insel Lindau. Entlang 
am Ufer des Bodensees ging es mit 2 Verpflegungsstationen 11 km bis auf die 
österreichische Seite nach Bregenz. Am Rande der Strecke viele Zuschauer 
mit guter Laune und Musik. Der Zieleinlauf im Stadion, neben Marathon- und 
Halbmarathonläufern, eine riesengroße Party. Jeder „Finisher“ wurde mit einer 
Medaille belohnt. Im Stadion noch mal Verpflegung für alle Teilnehmer und 
ausgelassene Stimmung!

Ein tolles Erlebnis für uns Walkerinnen!

Manu und Esther

Nordic Walking
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Partys für Klein (und Groß)

Aufgrund des Umbaus unserer Sportheimgaststätte musste der Kinderfasching 
in diesem Jahr leider entfallen. Im nächsten Jahr wird es wieder einen 
Kinderfasching in unserem neu renovierten Sportheim geben und zwar am 
Sonntag, 8. Februar 2026.

Wir freuen uns auf bunte Verkleidungen und ein paar Stunden voller Spiel, Spaß 
und süßem mit Euch.

Als Alternative zum ausgefallenen Kinderfasching feierten wir am 25.10.2025 ein 
Monster- und Herbstfest. Unsere vorgezogene Halloween-Party war gut besucht 
und vor allem am Nachmittag bei den Kids mal wieder der Hit. Bei gutem Essen, 
reichlich Federweißem und intensiven Gesprächen ließen die Erwachsenen den 
Abend gemütlich ausklingen. An dieser Stelle noch mal herzlichen Dank an alle 
Helfer und kreativen Köche!

Monster- & Herbstfest
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Schafkopfturnier + Schafkopf Workshop

Aufgrund der Umbauarbeiten im Gastraum konnte unser traditionelles 
Schafkopfturnier dieses Jahr nicht wie gewohnt im Sportheim ausgetragen 
werden. Um unser Schafkopfturnier nicht ausfallen zu lassen und den Termin 
am 06. Januar nicht an die „Konkurrenz“ zu verlieren, wurde kurzerhand auf die 
Bräu-Stube im Gasthaus „Zum Linden-Bräu“ ausgewichen. An dieser Stelle noch 
mal herzlichen Dank an Georg für seine Unterstützung.

Trotz dem abweichenden Veranstaltungsort mit begrenzten Kapazitäten und 
trotz dem, dass es diesmal nichts zum Essen gab, haben sich acht Partien 
eingefunden gehabt.

Nächstes Jahr wird das Schafkopfturnier wieder wie gewohnt am

Dienstag, 06.01.2026 ab 14:00 Uhr im Sportheim
stattfinden. Auch wird es diesmal auf vielfachen Wunsch wieder Bratwürste 
mit Kraut oder Kartoffelsalat geben. Wir freuen uns auf zahlreiche Partien und 
spannende Kartelrunden.

Um neues Leben in die Bude (unser Sportheim) zu bringen, fand am 05.12.2025 
erstmals ein Schafkopflernabend für Anfänger und Fortgeschrittene unter 
fachkundiger Anleitung von Klaus Hessel statt. Zahlreiche Kartler fanden sich im 
Sportheim ein, um ihre Fähigkeiten zu verbessern oder das beliebte Wirtshaus-
Spiel sogar ganz neu zu lernen. Vielen Dank an alle, die da waren und besonders 
an Klaus!

Der Lernabend hat so großen Zuspruch erhalten, dass direkt am

Freitag 09.01.2026
das nächste Schafkopfen mit Klaus stattfinden wird. Es sind wieder 
fortgeschrittene Kartler aber auch blutige Anfänger willkommen!

Und vielleicht sieht man ja den ein oder anderen „Neuen“ auch bereits beim 
kommenden Schafkopfturnier – wir freuen uns über jedes neue Gesicht!
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Countryfest

Zeitgleich zum Schafkopfkurs fand direkt 
darüber in unserer Turnhalle am gleichen Termin 
ein Line Dance-Workshop statt. Der Workshop 
fand bereits vorab regen Zuspruch und war 
vor Terminstart längst ausgebucht. Am Abend 
des 05.12.2025 studierten über 30 motivierte 
Teilnehmer in der Turnhalle mit zwei erfahrenen 
Trainern drei typische Line Dance Tänze ein.

Der Line Dance-Workshop war eine super 
Vorbereitung auf ein Fest unter dem Motto „Country“, das wir nächstes Jahr auf 
unserem Sportgelände am

Samstag, 02. Mai 2026
feiern werden. Streicht euch den Termin schon mal im Kalender rot an! Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch unseres Fests im Frühjahr – yeehaw.
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Ski- und Busfahrt

Die diesjährige Skifahrt führte die Reisegruppe rund um Reiseleiter Benni M und 
Little Erwin wieder nach Schladming. Zwei Special Guests füllten kurz vor Abfahrt 
die letzten freien Plätze noch auf und los ging die wilde Fahrt mit dem besten 
Busfahrer Flo in die Steiermark. Nachdem man sich am ersten Abend bereits 
gut an der Hotelbar kultiviert hat, starteten alle am Samstag mehr oder wenig fit 
in den Skitag. Die Sonne strahlte vom wolkenlosen Himmel, das Skiwasser (und 
andere v.a. alkoholische Getränke) floss in Strömen und ein jeder verbrachte 
einen herrlichen Tag auf den Pisten und Hütten. Abends kamen alle wieder 
zusammen und es wurde gemeinsam in der legendären Tenne in Schladming 
gefeiert. Auch am Sonntag riss die Sonne nicht ab und erschwerte die Abreise 
am späten Nachmittag. Die traditionellen Wienerle à la Erwin machten es wieder 
wett.

Danke an Benni und Matthias für die wie immer einwandfreie Organisation und 
die immer verständlichen Durchsagen im Bus. ;-)
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Zu Gast bei Freunden

Mit großer Freude möchten wir Euch in dieser Ausgabe unsere neueste 
Abteilung beim FSV Oberferrieden vorstellen: Die Abteilung Festumzüge. Spaß 
beiseite, aber bei den ganzen Umzügen, an denen der FSV im vergangenen Jahr 
teilgenommen hat, können wir uns bald in FSUV umbenennen – Fußball-Sport-
Umzugs-Verein.

Nachdem ihr 150-jähriges Jubiläums-Fest Corona-bedingt ausfallen musste, 
holte die Freiwillige Feuerwehr Ezelsdorf ihr großes Fest zu ihrem 155-jährigen 
Bestehen in diesem Jahr nach. Traditionell fand am Sonntag den 1. Juni ein 
Festumzug statt, bei dem wir als Nachbarverein teilnehmen durften. Vielen 
Dank nochmals für die Einladung!

Die Partnerwehr aus Unterferrieden feierte in 2025 ihr 150-jähriges Jubiläum. 
Im Vorfeld war klar, dass wir als engster SG-Partner des SV Unterferrieden 
(2. Mannschaft, AH und Jugend) etwas auftrumpfen mussten. Bereits in 
der Verwaltungssitzung am 21.01.2025 ist deshalb im Protokoll der Punkt 
„Vereinsfahne“ zu finden. 

Nachdem sich im Nachbarort erfolgreich das Gerücht verbreitet hatte, dass 
diese mehrere Meter misst und dort wohl deshalb eine extra Übergroße bestellt 
wurde, zogen wir am 29. Juni (dem wohl heißesten Tag des Jahres) mit unserer 
Fahne, reich/kalt bestücktem Verpflegungswagen und optimierten Gesängen 
erst nach und dann durch Unterferrieden. Vielen Dank auch hier nochmals für 
die Einladung!
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Zu Gast bei Freunden

Auch beim Umzug zum Kirchweih-Gottesdienst in Oberferrieden am 27. Juli 
liefen einige Vereinsvertreter mit. Dieses Jahr wurde der Zug zum ersten Mal 
durch eine extra dafür zusammengetrommelte Truppe begleitet, bestehend 
aus Ur-Oberferriedern und ehemaligen Blaskapellen-Mitgliedern, die dafür 
ihre Musikinstrumente wieder ausgegraben, geprobt und teilweise von weit 
her angereist sind. Nach dem Gottesdienst kehrten wir traditionell zum 
Frühschoppen beim Reither ein.
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Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag 2025

50. Geburtstag
Tanja Kellermann 
Christian Hilbert 
Patrick Wilfert 

60. Geburtstag 
Michael Kurzendorfer 
Susanne Kellermann 
Andrea Porwik
Susanna Franz

70. Geburtstag 
Karl Fuchs 
Helmut Schlegel
Klaus Fuchs 
Gerhard Bärnreuther 

75. Geburtstag 
Heinz Ruff 
Lisbeth Schätz 
Brigitte Krämer 
Uta Kramer-Schröder 
Annelore Holzammer

90. Geburtstag
Hans Meyer 
Christian Haas

Ruth Kroll
Robert Spitz
Ilona Abraham
Sabine Berger 

Josef Uschold
Franz Matzkowitz 
Hans Rüd
Konrad Hirsch

Walter Liebel
Traudl Liebel
Gerdi Ruff
Ludwig Lang

Wer seinen Geburtstag nicht im
FSV Kurier veröffentlicht haben
möchte, meldet sich bitte bei
Claudia Bloß (0170/1415505).
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Ehrungen 2025

25 Jahre
Sandra Hofmann
Hannah Kellermann 

Einmal FSV’ler - immer FSV’ler

Ein Verein lebt von seinen Menschen. Wir sagen Danke für
viele Jahre Vereinsliebe, Engagement und Zusammenhalt.

Mitgliedschaft

Verwaltungsarbeit
15 Jahre
Benni Meyer

25 Jahre
Heidi Bärnreuther 
Uwe Bärnreuther 
Wolfgang Engelhardt

Hermann Holzammer
Manu Stüwe
Jürgen Sußner
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25 Jahre
Sandra Hofmann
Hannah Kellermann 

Einmal FSV’ler - immer FSV’ler

Ein Verein lebt von seinen Menschen. Wir sagen Danke für
viele Jahre Vereinsliebe, Engagement und Zusammenhalt.

Mitgliedschaft

Verwaltungsarbeit
15 Jahre
Benni Meyer

25 Jahre
Heidi Bärnreuther 
Uwe Bärnreuther 
Wolfgang Engelhardt

Hermann Holzammer
Manu Stüwe
Jürgen Sußner

Wir gratulieren...

zur Hochzeit

Selina Bärnreuther & Tobias Birkelbach

zur erfolgreichen Nachwuchsarbeit
Selina Stüwe und Jakob Scheicher zur Tochter Enna

Jessica und Tobias Haseloff zum Sohn Cedric

Milena und Frank Liebel zum Sohn Bastian

Stephanie und Tobias Haas zum Sohn Leon

Katrin und Torsten Liebel zur Tochter Hanna
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56Endleinstr. 13 | Burgthann-Unterferrieden | 09183/93020 | info@bestattungen-matschke.de 
INHABERGEFÜHRTER FAMILIENBETRIEB | QUALITÄT MIT HERZ SEIT 1959 

Bei uns ist eine persönliche und liebevolle
Begleitung selbstverständlich. 
Vom ersten Gespräch bis zum Abschied.
Und das seit über 65 Jahren.

Auf Wunsch bieten wir Ihnen edlen
Gedenkschmuck an – eine schöne
Möglichkeit, die Erinnerung an Ihre Liebsten
im Alltag ganz nah bei sich zu tragen.

Ring mit Fingerabdruck

Perle mit Seele

Saphir aus Asche

Rudolf Sörgel

Hermann Dummler (Ehrenvorstand)

Georg Eckersberger

Ernst Gebhardt

Der FSV trauert um seine langjährigen Mitglieder. 
Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren. 
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Wir nehmen Abschied

Rudolf Sörgel

Hermann Dummler (Ehrenvorstand)

Georg Eckersberger

Ernst Gebhardt

Der FSV trauert um seine langjährigen Mitglieder. 
Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren. 
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januar

Do 01.01 17:00 Kirche Gottesdienst zum Neujahr (GemH Ezelsdorf)

So 04.01 10:15 GNL/OGV Winterwanderung

Di 06.01 10:00 Kirche Musikalische Andacht Kirche Oberferrieden

Di 06.01 14:00 FSV Schafkopftunier im Sportheim
Sa 10.01 10:00 FSV Christbaum-Sammelaktion
So 11.01 FSV Christbaum schmeißen – FSV goes Schweden

Fr-So 16.-18.01 FSV Skifahrt
Fr 30.01 18:00 MGV Kameradschaftsabend (Ludwigskanal)

Sa 31.01 14:00 GNL Repaircafé, bis 17 Uhr Gemeindehaus OF

februar

So 08.02 14:00 FSV Kinderfasching (Sportheim)
Fr 13.02 19:00 Kirche Gottesdienst für Liebende Kirche Oberferrieden

Fr 27.02 19:00 MGV Generalversammlung Gasthof Reither

märz

So 01.03 09:00 Kirche Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden Obf

Fr 06.03 19:00 OGV Jahreshauptversammlung GemH-OF

Fr 13.03 19:30 FSV Jahreshauptversammlung
Fr 20.03 19:30 GNL/OGV Vortrag: Gärtnern in Zeiten des Klimawandels GemH-OF

So 22.03 10:00 Kirche Karatu-Sonntag Kirche OF

april

Sa 04.04 18:30 Kirche Osternachtwache für Jugendliche GemH OF

So 05.04 05:15 Kirche Osternacht mit anschl. Frühstück Kirche OF

So 12.04 09:30 Kirche Konfirmation Kirche OF

Mo 13.04 19:30 GNL Jahreshauptversammlung GemH OF

Sa 25.04 14:00 GNL Repaircafé, 14-17 Uhr GemH OF

mai

Fr 01.05 14:00 OGV Pflanzentauschbörse

Sa 02.05 FSV Countryfest
So 10.05 09:00 Kirche Begrüßung neuer Konfirmanden OF

Mo 25.05 10:30 Kirche Gottesdienst im Grünen in der Lach

Oberferrieder Veranstaltungskalender 2026
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juni

So 14.06 14:00 GNL Straßenflohmarkt 14 -17 Uhr

Sa 20.06 08:00 MGV Vereinsfahrt

juli

Sa 04.07 OGV Vereinsausflug

So 05.07 09:30 Kirche Gemeindefest der Kirchengemeinde in EZ

Fr-Sa 10.-11.07 FSV Fußball-Gemeindepokaltunier in Oberferrieden
So 26.07 09:30 Kirche Kirchenweihgottesdienst mit Festzug

Do-Mo 23.-27.07 Alle Kärwa in Oberferrieden

september

Sa 12.09 17:30 MGV Weinfest

Sa 19.09 14:00 GNL Kleidertausch & Repaircafé, 14 - 17 Uhr GemH-OF

So 20.09 09:30 Kirche Jubelkonfirmation Kirche Oberferrieden

oktober

Sa 03.10 FSV Herbstwanderung
So 04.10 19:00 Kirche Erntedankserenade Kirche OF

Sa 10.10 14:00 OGV Friedhofspflege

Fr 23.10 18:00 OGV Herbstessen

Fr 30.10 19:00 Kirche Jahreshauptversammlung Diakonieverein

november

Fr 06.11 19:30 TrV Jahreshauptversammlung

Fr 13.11 19:30 GNL Vortrag: Reiseabenteuer mit den Öffis GemH-OF

So 15.11 09:30 Gemeinde Gedenkfeier zum Volkstrauertag OF

Mi 18.11 09:30 Kirche Kinderbibeltag GemH OF

Fr 27.11 20:00 FFW Jahreshauptversammlung

So 29.11 09:30 Kirche Gottesdienst Verab./Einführ. Mitarbeiter OF

dezember

Sa 19.12 16:00 MGV „Heilige Nacht“-Konzert Kirche Po-He

So 20.12 15:30 TRV Weihnachtsfeier

Mo 28.12 17:00 Alle Glühweinmarkt der Ortsvereine

Oberferrieder Veranstaltungskalender 2026
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Inhaberin: Apothekerin Imke Kuhne e. K.
Breslauer Straße 36 · 90559 Burgthann 
Tel.: 09183 950757 · www.burgapotheke-burgthann.de

   Persönliche und kompetente Beratung
   Individuelle Verblisterung für mehr  

Übersicht und Sicherheit
   Polymedikationsanalyse zur Optimierung 

Ihrer Arzneimitteltherapie

Zum Jahresende möchten wir uns herzlich 
für Ihre Treue bedanken.

Auch 2026 stehen wir Ihnen mit umfassenden  
Leistungen zuverlässig zur Seite:

   Bequemer Online-Shop für Ihre  
Bestellungen von Zuhause

   Kostenloser Botendienst
   Umfassende Versorgung von  

Pflegediensten und Altenheimen

Wir freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr zu begleiten.  
Ihr Team der Burg-Apotheke

Wir wünschen  
Ihnen ein frohes  

Weihnachtsfest &  
einen guten Rutsch  

in ein gesundes  
neues Jahr !
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Wie schon in den letzten Ausgaben unseres FSV Kuriers berichten auf den 
folgenden Seiten die Oberferrieder Ortsvereine aus ihrem Vereinsleben.

Von Bank über Bachbett bis Baumkrone: OGV Oberferrieden in 
Aktion auch für unseren Nachwuchs

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung haben sich nach 
vielen verdienstvollen Jahren Josef Uschold und Wolfgang Lahm 
aus der Vorstandschaft unseres „Vereins für Freunde der Gar-
tenkultur und Landespflege“ ( verabschiedet und den Stab an Ingrid Feld haus, 
Bernhard Hoffmann und Christian Stöcker übergeben.

Auch heuer setzte sich der Verein bei der Pflege und Gestaltung des öffentlichen 
Raums in unserer Gemeinde ein, ob beim Schneiden der Apfelbäume, am Tag 
der Umwelt, durch die Pflege unseres Dorfweih ers oder die Mitwirkung bei der 
Friedhofspflege. Ein besonderes Anliegen war es unserem Nachwuchs die Natur 
näher zu bringen.

Den Kindergartenkindern im „ konnten wir eine Freude bereiten, indem wir ih-
nen für’s Spielen im Freien eine solide Holzbank schenkten. Im Sommer erfreu-
ten sich wieder die Bachbettwanderungen großer Beliebtheit, die wir im Rah-
men des Kinderferienprogramms der Gemeinde veranstaltet haben.

Ein Dorf – viele Vereine – eine Gemeinschaft

OGV Oberferrieden

 
  

Von Bank über Bachbett bis Baumkrone: OGV Oberferrieden in Aktion – 
auch für unseren Nachwuchs 
 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung haben sich nach vielen 
verdienstvollen Jahren Josef Uschold und Wolfgang Lahm aus der 
Vorstandschaft unseres „Vereins für Freunde der Gartenkultur und 
Landespflege“ (OGV) verabschiedet und den Stab an Ingrid Feldhaus, 
Bernhard Hoffmann und Christian Stöcker übergeben. 
 
Auch heuer setzte sich der Verein bei der Pflege und Gestaltung des 
öffentlichen Raums in unserer Gemeinde ein, ob beim Schneiden der 
Apfelbäume, am Tag der Umwelt, durch die Pflege unseres Dorfweihers oder 
die Mitwirkung bei der Friedhofspflege. Ein besonderes Anliegen war es, 
unserem Nachwuchs die Natur näher zu bringen. 
 
Den Kindergartenkindern im „Pfiffikus“ konnten wir eine Freude bereiten, indem 
wir ihnen für’s Spielen im Freien eine solide Holzbank schenkten. 
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Zwei Vereinsmitglieder hatten den Wild-
wuchs am Ezelsdorfer Saugraben etwas ge-
stutzt, um den Bach für die insgesamt 37 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren passier-
bar zu machen. Betreut von drei Erwachse-
nen konnte es dann losgehen vorneweg die 
forschen Entdecker, die nicht schnell genug 
den Eisenbahntunnel mit schauriger und lau-
ter Freude erkunden konnten. Aber auch die 
Unterhaltung unterwegs kam nicht zu kurz 
und die detailfreudigen Forschernaturen, die 
unterwegs zahllose Steine umdrehten, ka-
men ebenso auf ihre Kosten.

Am Ziel der kleinen Wanderung waren dann alle wieder bei Picknick, Toben und 
Spiel vereint. Die Betreuenden hatten ebenfalls ihren Spaß dabei und freuen 
sich schon auf das nächste Jahr.

Seine Nominierung für die „ nutzte der 
OGV, um zusammen mit Gemeinsam.
Nachhaltig.Leben in Oberferrieden e.V. 
den Spielplatz in der Unterferrieder Straße 
mit zwei Feldahornen aufzuforsten.

Die beiden hochwertigen heimischen „ 
haben bereits eine stattliche Stammhöhe 
von 1,80 Meter, fügen sich gut in die be-
reits vorhandene Bepflanzung ein und be-
reichern diesen Ort als spielplatztaugliche 
Schattenspender. 

Der OGV wünscht allen einen schöne n 
Jahres ausklang und einen guten Start ins 
Neue Jahr.

Auf dass der grüne Daumen immer oben bleibt!

OGV Oberferrieden
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Feuerwehr

Einsatzübung „Ausleuchten eines Landeplatzes“ 
am Sportplatz Oberferrieden

Im Rahmen des diesjährigen Berufs-
feuerwehrtags der Jugendfeuerwehr 
Ober-Unterferrieden 2025 stand am 
Sportplatz des FSV Oberferrieden eine 
besondere Einsatzübung auf dem 
Programm: das Ausleuchten eines 
Landeplatzes für einen Rettungs-
hubschrauber.

Diese praxisnahe Übung bot den Jugendlichen nicht nur die Möglichkeit, 
einsatztaktische Grund-lagen zu vertiefen, sondern zeigte erneut, wie wertvoll 
die gute Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr und dem Sportverein ist.

Zu Beginn der Übung rückten die Jugendlichen mit Beleuchtungsgerät, 
Absperrmaterial und Stromerzeugern an. In kürzester Zeit wurde der fiktive 
Landeplatz professionell ausgeleuchtet und abgesichert. Der weitläufige 
Sportplatz des FSV Oberferrieden erwies sich dabei erneut als ideales 
Übungsgelände – großzügig, gut erreichbar und dankenswerterweise vom 
Verein zur Verfügung gestellt.

Personensuche – Vier Vermisste erfolgreich gefunden
Im Anschluss an die Landeplatz-Ausleuchtung folgte der zweite große 
Übungsabschnitt: die Suche nach vier vermissten Personen. Die Jugendlichen 
bildeten mehrere Suchtrupps und durchkämmten systematisch das Umfeld des 
Sportplatzes.

Mit strukturierter Vorgehensweise, Funkkommunikation und guter Teamarbeit 
konnten alle vier „Vermissten“ zügig gefunden und sicher zum Sammelpunkt 
gebracht werden. Die Übung verdeutlichte eindrucksvoll, wie wichtig klare 
Kommunikation und gemeinsames Vorgehen in einer realen Einsatzsituation 
wären.

Neues Flutlicht als Lehrimpuls:
Nach Abschluss der eigentlichen Übung nutzte der FSV die Gelegenheit, den 
Feuerwehrnachwuchs über die neue Flutlichttechnologie am Sportplatz zu 
informieren.

Einsatzübung „Ausleuchten eines Landeplatzes“ am Sportplatz Oberferrieden 

Im Rahmen des diesjährigen 
Berufsfeuerwehrtags der Jugend-
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Absperrmaterial und Stromerzeugern an. In kürzester Zeit wurde der fiktive 
Landeplatz professionell ausgeleuchtet und abgesichert. Der weitläufige Sportplatz 
des FSV Oberferrieden erwies sich dabei erneut als ideales Übungsgelände – 
großzügig, gut erreichbar und dankenswerterweise vom Verein zur Verfügung gestellt. 

Personensuche – Vier Vermisste erfolgreich gefunden 

Im Anschluss an die Landeplatz-Ausleuchtung folgte der zweite große 
Übungsabschnitt: die Suche nach vier vermissten Personen. Die Jugendlichen bildeten 
mehrere Suchtrupps und durchkämmten systematisch das Umfeld des Sportplatzes. 

Mit strukturierter Vorgehensweise, Funkkommunikation und guter Teamarbeit 
konnten alle vier „Vermissten“ zügig gefunden und sicher zum Sammelpunkt gebracht 
werden. Die Übung verdeutlichte eindrucksvoll, wie wichtig klare Kommunikation und 
gemeinsames Vorgehen in einer realen Einsatzsituation wären. 

Neues Flutlicht als Lehrimpuls: 

Nach Abschluss der eigentlichen Übung nutzte der FSV die Gelegenheit, den 
Feuerwehrnachwuchs über die neue Flutlichttechnologie am Sportplatz zu 
informieren.  
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Die moderne LED-Anlage wurde im Rahmen eines kurzen Rundgangs vorgestellt.

Für die Jugendlichen war es ein wertvoller Lerneffekt: Die Scheinwerfer zeigten, 
wie professionelle Sportplatzbeleuchtung heute funktioniert und wie sie – im 
Ernstfall – auch eine Unterstützung für Einsatzkräfte darstellen kann. Die 
Möglichkeit, dies direkt vor Ort demonstriert zu bekommen, wurde von allen 
Beteiligten sehr geschätzt.

Diese Einsatzübung zeigte einmal mehr, wie eng und vertrauensvoll 
die Gemeinschaft zwischen dem FSV Oberferrieden und der Feuerwehr 
Oberferrieden ist.

Die Feuerwehr Oberferrieden spricht daher ein herzliches Dankeschön an den 
FSV Oberferrieden aus. Ohne die stete Unterstützung des Vereins wären viele 
Ausbildungsinhalte in dieser Form nicht möglich.

Die Jugendfeuerwehr blickt nach diesem abwechslungsreichen Übungstag mit 
viel Motivation auf die kommenden Herausforderungen – und freut sich darauf, 
weiterhin gemeinsam mit ihren Partnern im Ort für Sicherheit zu sorgen.

Heiko Schilfarth

Die moderne LED-Anlage wurde im Rahmen eines kurzen Rundgangs vorgestellt. 

Für die Jugendlichen war es ein wertvoller Lerneffekt: Die Scheinwerfer zeigten, wie 
professionelle Sportplatzbeleuchtung heute funktioniert und wie sie – im Ernstfall – 
auch eine Unterstützung für Einsatzkräfte darstellen kann. Die Möglichkeit, dies direkt 
vor Ort demonstriert zu bekommen, wurde von allen Beteiligten sehr geschätzt. 

Diese Einsatzübung zeigte einmal mehr, wie eng und vertrauensvoll die Gemeinschaft 
zwischen dem FSV Oberferrieden und der Feuerwehr Oberferrieden ist.  

Die Feuerwehr Oberferrieden spricht daher ein herzliches Dankeschön an den FSV 
Oberferrieden aus. Ohne die stete Unterstützung des Vereins wären viele 
Ausbildungsinhalte in dieser Form nicht möglich. 

Die Jugendfeuerwehr blickt nach diesem abwechslungsreichen Übungstag mit viel 
Motivation auf die kommenden Herausforderungen – und freut sich darauf, weiterhin 
gemeinsam mit ihren Partnern im Ort für Sicherheit zu sorgen.  

Heiko Schilfarth 

 

Feuerwehr
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Ganz unbekannt sind wir nicht mehr! Aus einer 
Initiative Oberferrieder Bürgerinnen und Bürger, 
die sich für ein lebendiges Miteinander im Ort 
stark machen, wurde im April 2024 ein inzwischen 
eingetragener, gemeinnütziger Verein. 

Nun blicken wir auf ein interessantes und - wie wir finden - erfolgreiches Jahr 
2025 zurück: Im Januar fand der Vortrag zur Thema „Energiewende privat“ statt, 
der darüber informierte, wie man seinen privaten Energieverbrauch im Haus 
und damit auch die Kosten optimieren und die Energieversorgung nachhaltiger 
gestaltet werden kann. 

„Oberferrieden macht Flohmarkt“ hieß es 
im Juni bereits zum 4. Mal. Gleichzeitig fand 
bei regnerischem Wetter unser „Dorfcafé“ 
erstmals im Gemeindehaus statt und war sehr 
gut besucht. Auch unser Tauschschrank an 
der Kirche ist weiterhin in regem Einsatz, ein 
Besuch lohnt sich. 

Das Highlight des Jahres war unsere 
Teilnahme an der Nachhaltigkeitswoche des 
Landkreises Nürnberger Land. Mit gleich drei 
Veranstaltungen setzte unser Verein zum 
Auftakt der ersten Nachhaltigkeitswoche 
im Nürnberger Land ein starkes Zeichen für 
Umweltbewusstsein und lokales Engagement. 
Den Auftakt machte am Freitag, 26. September, 

ein gut besuchter Vortrag unter dem Titel „Fast Fashion – ein Trend mit Folgen“. Die 
Klimaschutzmanagerin der REGINA GmbH, Kathrin Kimmich, zeigte eindrucksvoll 
auf, wie kurzlebige Modeproduktion Umwelt und soziale Strukturen belastet. 
Mit anschaulichen Beispielen sensibilisierte sie die Zuhörerinnen und Zuhörer 
dafür, wie bewusstes Konsumverhalten den entscheidenden Unterschied 
macht. Die anschließende Diskussionsrunde nutzten viele Gäste, um Fragen zu 
stellen und eigene Erfahrungen einzubringen. 

Am 27. September, drehte sich alles ums Mitmachen und Wiederverwenden. 
Parallel fanden eine Kleidertauschparty sowie das erste Oberferrieder Repair 
Café statt. 

Gemeinsam.Nachhaltig.Leben in Oberferrieden
  

Ganz unbekannt sind wir nicht mehr! Aus einer Initiative Oberferrieder Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für ein lebendiges Miteinander im Ort stark machen, wurde im 
April 2024 ein inzwischen eingetragener, gemeinnütziger Verein. 

Nun blicken wir auf ein interessantes und - wie wir finden - erfolgreiches Jahr 2025 
zurück: Im Januar fand der Vortrag zur Thema „Energiewende privat" statt, der 
darüber informierte, wie man seinen privaten Energieverbrauch im Haus und damit 
auch die Kosten optimieren und die Energieversorgung nachhaltiger gestaltet werden 
kann. 

„Oberferrieden macht Flohmarkt" hieß es im Juni bereits zum 4. Mal. Gleichzeitig fand 
bei regnerischem Wetter unser „Dorfcafé“ erstmals 
im Gemeindehaus statt und war sehr gut besucht. 
Auch unser Tauschschrank an der Kirche ist 
weiterhin in regem Einsatz, ein Besuch lohnt sich. 

Das Highlight des Jahres war unsere Teilnahme an 
der Nachhaltigkeitswoche des Landkreises 
Nürnberger Land. Mit gleich drei Veranstaltungen 
setzte unser Verein zum Auftakt der ersten 
Nachhaltigkeitswoche im Nürnberger Land ein 
starkes Zeichen für Umweltbewusstsein und lokales 
Engagement. Den Auftakt machte am Freitag, 26. 
September, ein gut besuchter Vortrag unter dem 
Titel „Fast Fashion – ein Trend mit Folgen“. Die 
Klimaschutzmanagerin der REGINA GmbH, Kathrin 

Kimmich, zeigte eindrucksvoll auf, wie kurzlebige Modeproduktion Umwelt und soziale 
Strukturen belastet. Mit anschaulichen Beispielen sensibilisierte sie die Zuhörerinnen 
und Zuhörer dafür, wie bewusstes Konsumverhalten den entscheidenden Unterschied 
macht. Die anschließende Diskussionsrunde nutzten viele Gäste, um Fragen zu stellen 
und eigene Erfahrungen einzubringen. 

Am 27. September, drehte sich alles ums Mitmachen und Wiederverwenden. Parallel 
fanden eine Kleidertauschparty sowie das erste Oberferrieder Repair Café statt.  
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Beim Kleidertausch galt das offene Motto: „Nimm mit, was gefällt – auch ohne 
etwas zum Tauschen mitzubringen.“ Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 
ihren Kleiderschrank nachhaltig zu erneuern und gut erhaltene Stücke 
weiterzugeben. 

Großes Interesse zog auch das neue Repair 
Café auf sich. Gemeinsam mit erfahrenen 
Reparaturhelfern wurden defekte 
Haushaltsgegenstände, elektrische Geräte, 
Textilien und Fahrräder repariert, wieder 
instandgesetzt und stumpfe Klingen geschärft. 
Das Dorfcafé im Gemeinde-haus bot bei 
Kaffee und Kuchen Raum für vielen angeregte 
Gespräche in lebendiger Atmosphäre. 
Mit diesem erfolgreichen Auftakt setzte 
Oberferrieden ein starkes Zeichen für ein 

verantwortungsbewusstes Miteinander. Im kommenden Jahr sind drei Termine 
für das Repaircafé geplant. 

Gemeinsam können wir mehr bewegen! Unser Verein lebt von der Begeisterung, 
dem Engagement und der Unterstützung jedes Einzelnen. Egal ob du schon 
lange in Oberferrieden wohnst oder gerade erst dazugekommen bist – deine 
Mithilfe ist gefragt! Wer sich aktiv einbringen möchte, findet bei uns nicht nur 
spannende Aufgaben, sondern auch ein herzliches Miteinander. Und auch wenn 
dir die Zeit fehlt: Mit einer Spende kannst du direkt dazu beitragen, unsere 
Projekte und Ideen zu verwirklichen. Jeder Beitrag, ob groß oder klein, macht 
einen Unterschied! Schau auf unserer Homepage vorbei – dort erfährst du mehr 
über unsere Aktivitäten und kannst direkt Mitglied werden. Lass uns gemeinsam 
Oberferrieden gestalten – wir freuen uns auf dich! 

Wir freuen uns auch über weitere Ideen mit denen wir unser Oberferrieden 
noch lebenswerte machen können, gerne im direkten Gespräch oder über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage www.oberferrieden nachhaltig.de. 

Wir wünschen allen eine wunderschöne besinnliche Weihnachtszeit und einen 
gesunden Start in ein neues Jahr - gemeinsam für unser Oberferrieden! 

Sigrun, Ramona, Jana & Arnold

Beim Kleidertausch galt das offene Motto: „Nimm mit, was gefällt – auch ohne etwas 
zum Tauschen mitzubringen.“ Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, ihren 
Kleiderschrank nachhaltig zu erneuern und gut erhaltene Stücke weiterzugeben. 

Großes Interesse zog auch das neue Repair Café 
auf sich. Gemeinsam mit erfahrenen Reparatur-
helfern wurden defekte Haushaltsgegenstände, 
elektrische Geräte, Textilien und Fahrräder 
repariert, wieder instandgesetzt und stumpfe 
Klingen geschärft. Das Dorfcafé im Gemeinde-
haus bot bei Kaffee und Kuchen Raum für vielen 
angeregte Gespräche in lebendiger Atmosphäre.  

Mit diesem erfolgreichen Auftakt setzte 
Oberferrieden ein starkes Zeichen für ein 
verantwortungsbewusstes Miteinander. Im 

kommenden Jahr sind drei Termine für das Repaircafé geplant. 

Gemeinsam können wir mehr bewegen! Unser Verein lebt von der Begeisterung, dem 
Engagement und der Unterstützung jedes Einzelnen. Egal ob du schon lange in 
Oberferrieden wohnst oder gerade erst dazugekommen bist – deine Mithilfe ist 
gefragt! Wer sich aktiv einbringen möchte, findet bei uns nicht nur spannende 
Aufgaben, sondern auch ein herzliches Miteinander. Und auch wenn dir die Zeit fehlt: 
Mit einer Spende kannst du direkt dazu beitragen, unsere Projekte und Ideen zu 
verwirklichen. Jeder Beitrag, ob groß oder klein, macht einen Unterschied! Schau auf 
unserer Homepage vorbei – dort erfährst du mehr über unsere Aktivitäten und kannst 
direkt Mitglied werden. Lass uns gemeinsam Oberferrieden gestalten – wir freuen uns 
auf dich! 

Wir freuen uns auch über weitere Ideen mit denen wir unser Oberferrieden noch 
lebenswerte machen können, gerne im direkten Gespräch oder über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage www.oberferrieden nachhaltig.de. 

Wir wünschen allen eine wunderschöne besinnliche Weihnachtszeit und einen 
gesunden Start in ein neues Jahr - gemeinsam für unser Oberferrieden! 

 
Sigrun, Ramona, Jana & Arnold 

 

Gemeinsam.Nachhaltig.Leben in Oberferrieden
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Vorsitzende Jörg  
Hornung

Frank  
Liebel

Ezelsdorf, St.-Ruprecht-Ring 9
0173 / 37 17 029

Oberferrieden, Ringstr. 43
0170 / 58 66 492

Schriftführerin Claudia  
Bloß

Oberferrieden, Schustergasse 8
0170 / 14 15 505

Kassiere Manfred  
Wiesand

Heidi  
Bärnreuther

Oberferrieden, Vogelherdstr. 11
09183 / 71 13

Oberferrieden, Eibenweg 4a
0173 / 83 74 389

Öffentlichkeitsarbeit &  
Social Media

Bandenwerbung

Selina  
Birkelbach

Paul  
Lotter

Altdorf / Rasch, Schleifmühlstr. 15
0160 / 69 93 043

Lindelburg, Pyrbaumer Weg 16
0176 / 61 12 07 32

Fußball  
Abteilungsleitung

Max 
Bärnreuther

Christoph  
Sußner

Vanessa 
Haas

Oberferrieden, Eibenweg 4
0175 / 60 16 881

Oberferrieden, Westendstr. 41
0151 / 56 51 57 47

Oberferrieden,  Westendstr. 41a 
0152 / 05 93 44 47

Gesamtjugendleitung Uwe  
Bärnreuther

Oberferrieden, Eibenweg 4a
0173 / 58 50 652

Spielleiter  
1./2. Mannschaft

Jürgen  
Sußner

Simon  
Reinhardt

Oberferrieden, Westendstr. 41
09183 / 40 33 09

Oberferrieden, Ringstr. 27
0151 / 70 86 99 76

Gymnastik Manuela  
Stüwe

Oberferrieden, Ahornweg 5
0171 / 23 11 800

Ski-Wandern Benni  
Meyer

Oberferrieden, Eibenweg 16
0151 / 18 46 52 57

FSV Verwaltung 2024/26
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Vergnügungs- 
Ausschuss

Manuela  
Stüwe

Lisa  
Kellermann

Annalena  
Schanderl

Jürgen  
Schneider

Wolfgang  
Engelhard

Matthias  
Mielich

Oberferrieden, Ahornweg 5
09183 / 32 39

Oberferrieden, Keilbachweg 5
0171 / 17 68 068

Oberferrieden, Am Salzstadel 3
0157 / 57 32 24 98

Oberferrieden, Ahornweg 7
09183 / 32 27

Oberferrieden, Westendstr. 16
0175 / 15 34 664

Winkelhaid, Altenthanner Str. 8a
09187 / 92 11 676

Beiräte Jürgen  
Kellermann

Gerhard 
Silberhorn

Monika 
Pröll

Bernd  
Jahn

Oberferrieden, Eibenweg 10
0151 / 64 18 83 19

Kemnath, Postbauerer Str. 2b
09188 / 32 16

Oberferrieden, Westenstr. 20 
09183 / 90 14 77

Oberferrieden, Nürnberger Str. 93
0175 / 90 45 892s

Revisoren Hermann 
Holzammer

Helmut 
Schlegel

Oberferrieden, Ringstr. 6
09183 / 80 08

Oberferrieden, Vogelherdstr. 10
09183 / 41 20

FSV Verwaltung 2024/26
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Neben dem Platz...



0170 / 14 15 505

1

Sind Ihre Mitgliedsdaten noch aktuell?

Änderungen der Adresse, der Bankverbindung oder die Umstellung
Ihrer Mitgliedschaft (Passiv/ Aktiv) teilen Sie bitte mit an:

Heidi Bärnreuther Oberferrieden, Eibenweg 4a
 09183 / 79 28
heidi-baernreuther@t-online.de

Claudia Bloß Oberferrieden, Schustergasse 8
 09183 / 403 307
bloss.claudia@t-online.de

Falls Sie Ihren Geburtstag, Ehrung, Bilder oder Daten von Veranstaltungen
oder Sportereignissen, nicht im Kurier, auf der Webseite, oder in sozialen
Medien, an denen der Verein beteiligt ist, veröffentlichen lassen möchten,

melden Sie dies bitte unter einer der o.g. Adressen.

Wein holen !

www.bianco-e-rosso.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026

      
 
     
 
 
 
 

 
Einladung 

 
Die Jahreshauptversammlung des FSV Oberferrieden e.V. findet 
am 13.03.2026 um 19.30 Uhr im Sportheim des FSV Oberferrieden 
statt. 
 

Tagesordnung 
 

1.       Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.       Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung 
3.       Totenehrung 
4.       Bericht des Kassiers 
5.       Berichte der Abteilungen 

- Öffentlichkeitsarbeit und Werbung 
- Fußball: 1. und 2. Mannschaft, Damenmannschaft, AH 

und Jugend 
- Gymnastikabteilung 
- Vergnügungsausschuss 
- Ski- und Wandern 

6.       Bericht des 1. Vorsitzenden 
7.       Revisoren und Entlastung des Vorstands 
8.       Neuwahlen   
9.       Grußworte 
10. Ehrungen 
11. Verschiedenes 

 
Wünsche und Anträge sind bis zum 12.02.2026 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Jörg Hornung, St. Ruprecht-Ring 9, 90559 Ezelsdorf 
oder per Mail an verwaltung@fsv-oberferrieden.de einzureichen. 
 
Die Vorstandschaft des FSV Oberferrieden 
 



Fußball-Sportverein-Oberferrieden 1949 e.V. 
 

AUFNAHMEANTRAG + SEPA Lastschriftmandat + Datenschutzerklärung 
 

Ich/wir beantrage(n) die Aufnahme als Mitglied beim FSV Oberferrieden 1949 e.V. und 
erkenne durch meine Unterschrift dessen Satzung, Geschäfts-, Finanz- und Beitragsordnung 
und Datenschutzerklärung (siehe Rückseite) an. 

 
 

Name, Vorname    Geburtsdatum  

Name, Vorname    Geburtsdatum                                                                                            

 Straße, Hausnummer     Telefon 

PLZ / Wohnort    E-Mail Adresse 
 
 
 
BEITRAGSART / Jährlich: 
 

Kind / Jugendlicher bis 18 Jahre 40 €   O 
 
Erwachsen PASSIV 55 €   O 
Fördermitglied das keinen Sport betreibt 
 
Erwachsen AKTIV 95 €   O 
Mitglied das aktiv Sport betreibt 
 
Familienbeitrag PASSIV 95 €   O 
ein oder zwei passive Erwachsene inkl. Kinder bis 18 Jahre 
 
Familienbeitrag AKTIV 145 €  O 
ein oder zwei aktive Erwachsene inkl. Kinder bis 18 Jahre 
 
 
SEPA-Lastschriftmandat einer wiederkehrenden Lastschrift: 
 
Kontoinhaber: Kreditinstitut: 

 
IBAN:   DE               /   /  /   /       /   
 
 
 
 
Datum                                                                                                       Unterschrift 
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SEPA Lastschriftmandat: 
EINZUGSERMÄCHTIGUNG und SEPA Basis Lastschriftmandats Gläubiger ID: DE64FSV00000195145 
Ich/Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger, FSV Oberferrieden e.V. Zahlungen von dem auf der Vorderseite 
genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die 
vom FSV auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Diese Erklärung gilt bis auf schriftlichen 
Widerruf. Bei Vereinsaustritt muss eine schriftliche Kündigung vorliegen, damit die Vereinbarung erlischt. 
Hierbei handelt es sich um eine jährlich wiederkehrende Zahlung spätestens am 5. Werktag des Monats März. 

 
Datenschutzerklärung / Einwilligungserklärung gem. DS-GVO: 
Ich willige ein, dass der FSV Oberferrieden 1949 e.V. als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung 
erhobenen personenbezogenen Daten wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, Mobilfunknummer und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der 
Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzugs und der Übermittlung von Vereinsinformationen durch den 
Verein verarbeitet und nutzt. Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Sportfachverbände 
sowie an die Onlineplattform findet nur im Rahmen der in der Satzung der Fachverbände bzw. der Regelungen 
des BLSV und DFB statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation eines 
Spiel- bzw. Wettkampfbetriebs und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. Eine 
Datenübermittlung an Dritte, außerhalb der Fachverbände findet nicht statt. Eine Datennutzung für 
Werbezwecke findet ebenfalls nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen 
Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der steuerrechtlichen  Vorgaben  aufbewahrt  werden  müssen.  
Ich  bin  darauf  hingewiesen  worden,  dass  die  im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhobenen 
persönlichen Daten meiner Person unter Beachtung der DS-GVO vom 25.05.2018 ( Datenschutz-
Grundverordnung der Europäischen Union) erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt werden. 

 
Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes das Recht auf Auskunft über 
die personenbezogenen Daten, die zu seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. 
Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 

 
Ich willige ein, dass der FSV Oberferrieden 1949 e.V. meine E-Mail-Adresse(n) und, soweit erhoben, auch 
meine Telefonnummer(n) zum Zwecke der Kommunikation nutzt. Eine Übermittlung von E-Mail-Adresse(n) 
und Telefonnummer(n), wird weder an Fachverbände, die DNHL, noch an Dritte vorgenommen. 

 
Ich willige ein, dass der FSV Oberferrieden 1949 e.V. Bilder von sportbezogenen oder gesellschaftlichen 
Veranstaltungen auf der Website bzw. Seiten oder Gruppen des Vereins und Gemeinschaften in Sozialen 
Medien, an denen der Verein beteiligt ist, oder sonstiger Vereinspublikationen veröffentlicht und an die 
Presse zum Zwecke der Veröffentlichung ohne spezielle Einwilligung weiter gibt. 
 
Im Falle des Widerrufs richten Sie Ihre Widerrufserklärung: 
FSV Oberferrieden 1949 e.V., Am Espen 13a, 90559 Burgthann-Oberferrieden. 
Nach  Zugang  des  Schreibens  werden  Ihre  Daten  aus  der  Mitgliederdatei  gelöscht.  
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